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lusrmmenfessung des lrhrcs 20lf uon Ellnthel EË0mann

15 Jahre Obmann beim SC STOCKERAU!

Sehr trocken begann dieses Jahr. Dementsprechend war die Platzsanierung sehr mühsam. Wieder einmal
waren aber unsere Senioren zur Stelle und zeigten, was ihnen der SC bedeutet. Dass Erwin, unser Freund
von der Abendrunde, auf die meisten Arbeitsstunden kam, muss man unbedingt hervorheben. Leider war
auch diesmal von der jüngeren Generation nicht viel zu sehen.
Nach der Trockenheit setzte sich aber ab Anfang Mai ein sehr feuchtes und unbeständiges Tenniswetter
fast über die gesamte Tennissaison durch. Sehr viele Arbeitsstunden verbrachte ich im heurigem Jahr auf
dem Platz; Lohn war eigentlich ein ganzjährig sehr guter Zustand des Platzes, der von vielen auswärtigen
Top Spielern bestätigt wurde.
Sportlich wurde eigentlich das Erwartete erreicht; leider nicht mehr, aber auch nicht weniger.
Der 5. Platz in der österr. Bundesliga für unsere Ilerren 45* muss aber sicher als Spitzenplazierung
eingestuft werden; eine unglaubliche Leistungsdichte zeichnete die höchste österr. Seniorenliga 2014 aus.
Ebenso ist der 2.Platz in der Landesliga B der Ilerren 45+12 hervor zu heben.
In der Allgemeinen Klasse war auf Grund der vielen Ausf?ille und des mangelnden Trainingseifers
eigentlich nicht mehr drinnen.
Die U10 spielte heuer erstmals Meisterschaft und es machte den Kindern enormen Spaß. Die starke Ull
wurde Meister in der 2. Kreisklasse. I)ie U13, U15 und U17 Mannschaften waren ebenfalls heuer im
Einsatz. Von Nicole mit gutem technischen Rüstzeug ausgestattet, sollte mit viel mehr ernsthaften
Matchstunden eine größere Steigerung in den nächsten Jahren möglich sein.

Eine tolle SteÍgerung gab es in der Mitgliederstatistik! Mit einem Stand von 177 Mitglieder können wir
heuer sehr zufrieden sein. Finanziell können wir auf ebenfalls auf ein sehr positives Jahr zurück blicken.
\üeitere Einsparungen in den nächsten Jahren werden aber trotzdem nicht zu verhindern sein. Daher
waren Martin und Vaclav die letzten beiden Top SpÍeler, die beim SC STOCI(ERAU 2014 zu bewundern
rvaren. Mir persönlich hat es nach l0 Jahren mit Martin sehr weh getan, als ich ihm für 2015 absagen
musste; aber auch Vaclav war ein wunderbarer SCler, der unglaubliche Strapazen für uns in Kauf
genommen hat.
Die beiden sind wirklich sowohl als Tennisspieler als auch als Menschen einfach eine Klasse für sich!

Leider war das Interesse an Meisterschaft, Veranstaltungen und Turnieren eher zurückhaltend bis gar
nicht vorhanden. Einfach nur schade, dass die vielen Angebote des Vereins und des SC Stüberls vor allem
von den aktiven Tennisspielern nur sehr spärlich wenn überhaupt angenommen werden.

Barbara konnte mit ihrer bereits allseits bekannten Freundlichkeit, ihrer netten Art mit Menschen
umzugehen und mit ihrer Gastfreundschaft wieder sehr viele neue, tennisunbelastete Gäste am SC
begrüßen.
Dass einige auch unterstützende Mitglieder geworden sind, freut uns natürlich noch mehr!
I)ass der Großteil unserer eigenen Tennisspieler, außer den Senioren am Vormittag, den Sinn und Vorteil
unserer SC Tennis Gastronomie noch immer nicht erkennen konnten und diese nicht zu schätzen wissen,
muss ich auch heuer an dieser Stelle anbringen. Wir sind froh, dass dieses I)esinteresse von Barbaras
Stammgästen kompensiert wird. Linda, ErwÍn, Walter, Ilerbert, Wolfgang, Gabi, Gerti, Ossi, Marianne,
ßntz, Elfi, Marianne, Otto, Wolfgang, Norbertr'Werner, Ernst, Günter, Franz, Ernstl, Karli, Anton,
Sabine, Rudi, Sigi,....... ich hoffe, ich habe niemanden vergessen; ohne diese Runde und den SC Senioren
wäre das SC Stüberl sicher so nicht zu betreiben!

Ein großes DANI(E von Barbara und mir!

Damit möchte ich mich beÍ allen recht herzlich bedanken, die mitgeholfen haben, dass dieses Jahr sicher
vielen Mitgliedern, Spielern und Gästen in schöner Erinnerung bleiben wird.
Vor den Vorhang gehören das SC Vorstandsteam, der sportliche Leiter Ali Stuhr, besonders meine llelfer
bei der Platzsanierung, unsere Trainerin Nicole, die Meisterschaftsspieler und Hobbyspieler, unsere super
Oldies, die gemütliche Abendrunde und alle anderen Gästen von Barbara's Tennisplatzl, unsere vielen
Kinder und JugendlÍchen, die engagierten Eltern, die großzügigen Unterstützern, ......

.....und Yor allem meine Barbara!

P.S.: Im Anhang befinden sich alle Presseartikel, Protokolle, Turnierraster, Ergebnisse,...



SG $tockelau in lahlen
SC Sommersaison 2014
Gesamt 177 Mitglieder

86 Erwachsene
22 unterstützende Mitglieder
I 7 Familienmitgliedschaften
61 Kinder und Jugendliche

Itleistercchaft und ueranstaltungen

5. Hü üstor. Bunlesllga llenen f5+
2 Mannschaften Landesliga

Insgesamt 10 Mannschaften davon 5 Jugendteams
49 aktive Meisterschaftsspieler

2 Mannschaften Wintercup in.der Tennisanlage Doleschal
Schulschnupperstunden, ASKO und Stockerauer Ferienspiel

Iuniele
Veranstalter des ÖfV Jugendturniers im Februar 2014

Veranstalter der ÖfV Seniorenturniere im Februar und August 2014

Internes Vorbereitungsturnier zum Saisonstart

Itaining fiit Kindel, Iugendliche, Íntachsene
Staatl. Gepr. Tennistrainerin: Nicole Gmeiner - Remis

Tennislehrwart: Sabrina Haslinger
3 Kindercamps in den Sommerferien ( ca. 60 Kinder )

Bild links: Die U1l Meister Manuel Lang und Leon \ileissenburger mit ihren Papas

Bild Mitte: Max Mölzer und Daniel Schöller, Finalist und Sieger der Stadtmeisterschaften
Bild rechts: Kinder Tenniscamp von Nicole Gmeiner - Remis und ihrer Lara

61 jugendliche Mitglieder nützten diese besonders günstige Mitgliedergebühr für unsere Jüngsten!

Damit konnten wir in den letzten Jahren sehr viele Kinder und Jugendliche vom Tennissport

begeistern, wie heuer die 5 SC Jugendmannschaften unter Beweis stellten.

Unsere staatl. gepr. ÖfV Trainerinne Nicole Gmeiner trainierte, übte und betreute unseren

hoffnungsvollen Nachwuchs.
Toll ist auch das Engagement von Ronni Schöller, der sich als Betreuer bei den

Meisterschaftsspielen und bei den Turnieren um unsere Youngsters kümmert.
I)anke, Nicole und Ronni!
Sabrina Haslinger war wieder für ihre bestehenden Trainingsgruppen im Einsatz.
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llie Plausanierung im lflihiahil
Mehr als 200 Stunden Eigenleistung der Mitglieder waren wieder nötig, um die 5 Sandplätze
spielfähig zu machen; und 10 Tonnen neuer Tennissand um einen guten Untergrund zu schaffen.
Aus Kostengründen muss das Material alljährlich händisch abgetragen und das frische Material
mühevoll eingebracht werden. Heuer eine trockene Geschichte!

Großer Dank an alle, die wieder mitgeholfen haben!



llie Plaubctteuung
Auch 2014 waren Barbara und ich für die Platzbetreuung verantwortlich. Sehr viele
Arbeitsstunden und ca. 2 Tonnen Sand \ryaren heuer nötig, um wirklich fast ganzjährig gute
Verhältnisse herzustellen. Anhaltender Regen war an vielen Tagen ein großer Spielverderber.

lnuest¡tionen und linanzen
Als bewährter und verlässlicher Bankpartner fungierte wieder die OBERBANK STOCKERAU.
Besonderer Dank gebührt wie in den vergangenen Jahren der Stadtgemeinde Stockerau und
Herrn BGM Helmut Lazb, der als Eigentümer der Anlage stets ein offenes Ohr für den SC
Stockerau hat.
Herzlichen Dank an die tollen freiwilligen Unterstützer unserer Vereinskasse: Dr. Ernst Huber,
Roland Neuwirth, Heinz Karrer, Bob Humphrey, \ilolfgang Maresch, Ali Stuhr, Barbara
Größmann,

Die fleißigen Gemeindearbeiter beim Mähen unserer Böschung



llas $G lennisstü[eil
( Barbara's Tennisplatzl )
80 bis 100 Stunden wöchentlich am Platz!

Zufriedene Stammgäste und vor allem für jeden ein nettes Wort; das ist die SC Wirtin!
Dass auch sie einen Bericht über ihre ,, Erlebnisse" in diesem Jahr schreiben könnte,

wird jeder verstehen können.

Die SC Wirtin und unsere Fanny

Medien und Presse
In mehreren NÖN Reportagen wurde von Melanie Kaller äußerst seriös und umfangreich von
unseren Meisterschaftsspielen und Veranstaltungen berichtet.
Einige dieser Berichte sind im Anhang ersichtlich.
Michi Vrtal betreute unsere Homepage. Besonders muss man hervorheben, dass fnformationen
oder Bilder in kürzester Zeit von ihm online gestellt werden.
Mehr als 4000 Zugriffe sind für heuer zu erwarten ( gesamt seit 2008 ca.22500).
Auf Facebook gibt's die Gruppe ,, Freunde des Tennisverein SC Stockerau" bereits mit 72
Mitgliedern! Besonders wird auf Aktualität Wert gelegt; Barbara, Al, Ronni ich versuchen unser
Bestes! 'Wenn möglich werden sogar das \iletter oder die Platzverhältnisse gepostet.
Mit regelmässigen Aussendungen per E-Mail an die mehr als 60Internet Nutzern wird auch
dieses Medium immer mehr zur Informationsquelle der SC Mitglieder.

$onstige Uelanstaltungen
ÖfV Senioren und Jugendturnier in der Tennishalle Doleschal sowie das ÖTV Seniorenturnier
auf der eigenen Anlage wurden perfekt organisiert und durchgefúhrt von Mag. Martin Angerer.
Die Stockerauer Stadtmeisterschaften wurden auf den 3 Tennisplâtzen SC, UTC und TC 93
ausgetragen. Bei allen Turnieren konnten auch SC Spieler Bewerbe gewinnen.
Mehr Informationen bzw. Turnierraster gibt es im Anhang.

Da besonders unser Bundesligaauftritt im Mittelpunkt des Tennisjahres stand,
ist eine spezielle Zusammenfassung dieser Saison auf den nächsten Seiten eingefügt



Tennis Herren 45+
l.Mannschaft:

5. Platz in österreich
2.Mannschaft:
Top Ten in

Niederösterreich
( allein in Niederösterreich gibt es rund 3oo Mannschaften! )
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Dieser Bericht, verfasst von Günther Größmann,
beinhaltet die Bundesliga Saison 2014 der Herren 45+,

seine persönlichen Erlebnisse, Eindrücke, Meinungen und Fotos.

Gedanken vor der Meisterschaft

Die etwas bittere Niederlage gegen Neumarkt im Semifinale, bei der nur
Vaclav einen Einzelpunkt holen konnte, Joachim verletzt nicht spielen
konnter Jaro nicht den erhofften Sieg einbrachtê¡.... einiges g¡ng mir im
Sommer durch den Kopf.
Nachdem Martin Korycanek ab 2014 spielberechtigt war, musste ich die
erste Entscheidung bzgl. Jaro oder Vaclav treffen. Nachdem ich wusste,
dass Vaclav bei allen Terminen Zell hatte und natürlich ein bärenstarker
Spieler ist, standen die beiden Topspieler fest.
Wolfgang Kuba kam wieder zurück; dass war ebenfalls eine positive
Entwicklung. Martin, HerbeÉ und Joachim sagten fix zu. Hannes musste mir
leider schon im Jänner krankheitsbedingt für die Saison absagen.
Diese 6 Spieler dazu Ali, Gerald und Stefan fllurz bildeten den Kader.
Das SG Vorstandsteam stand hinter der Finanzierung des Bundesliga Teams.
Nenngeldr Entschädigung für Martin Korycanek sowie Kosten für QuaÉier
und Verpflegung übernahm der Verein. Die weiteren Ausgaben wurden von
Barbara, Heinz Klarrer und mir getragen. Bei den beiden will ich mich auf
diesem Weg recht hezlich bedankenl
Unsere Gruppe mit Neumarkt, Linz, Forchtenstein und Klagenfurt bescherte
uns zwei Auswärtspartien in Kärnten und Salzburg.
Neumarkt Gruppen Favorit, alles andere vermeintlich ausgeglichen; dass
war die PapieÉorm; aber leider kein wirklich leichter Gegner.
Alles war eigentlich möglich, von Platz 2 bis Platz S.
Gespannt war ich schon, wie sich Marfin Korycanek bei den 45ern schlagen
würde. Kaiser, Woisetschlä9er,... harte Brocken.
Herbert und Wolfgang spielten ein paar Winterturniere, sonst war es
eigentlich bis zum Start der Frühjahrssaison eher ruhig.
Mit der Auslosung der Landesliga B begannen dann die Planungen mit Ali,
um den Klassenerhalt der 2. Mannschait zu sichern. Joachim und Wotfgang,
nur die beiden waren für die 2. Mannschaft spielberechtigt, mussten gezielt
in beiden Teams abwechselnd eingesetzt werden.
Nachdem Alir Joachim, Wolfgang, Ernst und ich gut miteinander können,
waren die bestmöglichen Aufstellungen bald unter Dach und Fach.

Es konnte los gehen!
P.S.;Wie immer habe ich versucht, meine Eindrücke und meine Gedanken dieser

abgelaufenen Saison auf Papier zu bringen. lch hoffe, keiner fühlt sich zurück gestellt, weil er
weniger oft erwähnt wurde oder ist beleidigt von meinem Resumee.



Die SC Mannschaft 2014

Die Nummer 1=

Martin Korycanek
Seit 2OO5 beim SG Stockerau

Aktueller ITN: 3r14
Allgemeine Klasse, Herren 35+ und jetzt 45+

Die Bilanz unserer langjährigen Nr.l kann sich sehen lassen!

Absolut verlässlich und leistungsstark,
spielt er bereits seit 9 Jahren für den SG Stockerau!

Mehrere tausend Kilometer für die Meisterschaftsspiele in Stockerau!
Bilanz 215:55!

Davon 34 verlorene Doppelspiele,
weil wir Stockerauer manchmal ein bisschen zu schwach waren.

Freu mich immer, wenn ich ihm bei einem Fight zusehen kann;
und es endet fast immer mit einem Sieg für uns!



Bilanz
So

Die Nummer 2=

Vaclav Toman
Seit 2012 beim SG Stockerau

Aktueller ITN: 3,13
nach 6 Saisonen in Österreich: 5l:7

zu 99r9o/o für unsere Führung!

Abfahrt in Klagenfurt 2O Uhr; Ankunft Stockerau 23 Uhr;
vaclav Zuhause in Prag kurz vor 3 uhr! sMS: Bin zuhause; vaclav

Unglaubliche Strapazen für unseren Topspieler!
Man merkt schon an den Aufstellungen der gegnerischen Mannschaften,

wenn möglich, will man ihm aus dem Weg gehen;
der 2er Punkt gehört einfach dem SG Stockerau!

Dazu genialer Partner unserer beiden Martins im Doppel!
Lässt sich einfach durch nichts aus der Ruhe bringen!

Zweifellos das beste 45,er Doppel österreichs:
MaÉin und Vaclav

6/O und 6/O gegen TschakerU Gudini!!!!!!!!



Die Nummer 3:
Martin Dürhammer

seit 2OO8 beim SG Stockerau
Aktueller ITN: 413

Der Leitwolf unserer Mannschaft!

Schwere Gegner, große Schlachten!
Kräm pfe, Zerrungen, Bandagen, feh lendes Spielg lück.....

trotz Handikaps immer mit 11oo/o am Platz!
Die Mannschaft spürt einfach, da ist einer unter uns,

der gibt einfach alles und noch viel mehr!
Und es ist mir eine Ehre, dass Spieler, die in ihren Heimvereinen führende

Funktionen haben, meine Entscheidungen, Doppelaufstellungêlt¡....
akzeptieren und auch respektieren

nehme ich zumindest an, oder?



Die Nummer 4=

Herbert Krippner
Seit 2011 Spieler beim SG Stockerau

Aktueller ITN: 4,6
Herbertr mit Vaclav und Wolfgang die ruhige Fraktion der Mannschaft

Was kann diesem Mann aus der Ruhe bringen?
Ein Rückstand? Eine Verletzung? Der Gegner?

Einfach nichts!
Vielleicht nur, wenn er sein Super Seruice sucht und nicht finden kann.

Hatte 2014 sicher schwerere Gegner als in den voriahren.
Gegen den Klagenfurter Bürgermeister war er auf der Siegerstraße,

doch der Rücken machte ihm einen Strich durch die Rechnung,
Aufgeben? Fehlanzeige

Fast 2 Sälze ohne Aufschlag, ohne Vorhand und ohne Bücken um den Ball
hat er sich durchgebissen, um eventuell Doppel spielen zu können!

Alles für die Stockerauer Mannschaft!

Feuer und Eis: Joachim und Herbert



Die Nummer 5.1:
Wolfgang Kuba

Seit 2OO8 beim SG Stockerau
Aktueller ITN: 4,6

Wieder zurück in der Heimat

Es kann nur eine Vorhand werden!
Mit Vaclav und Herbert bei den ,rRuhigen¡r der Mannschaft.

Nach 2 Jahren SG Pause wieder zurück in unserer
Bundesliga Mannschaft, der er ja seit 2OO8 angehört hatte und bei den

größten Erfolgen maßgeblich beteiligt war.
Ob für die l. Mannschaft oder für das Landesliga Team:

für Wolfgang keine Frage, am Platz immer alles für den SG zu geben!

Und noch eine Vorhand!



Die Nummer 5.2=

Joachim Huber
Ewig schon beim SG Stockerau

Aktueller ITN: 4r4
,rKumm Dickerlr¡

,,Gut gemacht, alter Mannlrr

Sätze wie diese bringen Bewegung in eine Meisterschafts Begegnung!
Man glaubt, alles geht den Bach runter, die Partie ist verloren, alles aus, und

dann kommt das Aufbäumen: Kuuuuuummmmmmml!!!l!
Aufgegeben wird vom Joachim nicht einmal ein Brief!

Und was Fitness anbelangt:
Freitag: 3 Stunden Sparring mit Gerald

Samstag: Meisterschaft Herren 45+ Elnzel und Doppel
Sonntag: Meisterschaft Herren Allgemein Einzel und Doppel

Montag: 3 Stunden Sparring mit Stefan oder Wolfgang

Und am Sonntag bekommt die Herrenmannschaft noch sein persönliches Motivationstraining



Mein Freund und M¡tstreiter
Al¡ Stuhr

SG Urgestein
Aktueller ITN: 5,1

Es gibt keinen besseren Partner,
um den SG Stockerau spoÉlich in die richtige Richtung zu führen!

Sportliche Entscheidungen ob Einzel oder Doppelaufstellung, realistische
Einschätzung der gegnerischen Mannschaftr....

akribisch vorbereitet wird jedes Meisterschaftsspiel,
für das er verantwortlich zeichnet.

Fehler gibt's einfach nicht, beim Meister!
Von diesen Analysen und Vorbereitungen hab ich mir ganz viel abgeschaut!

Der Rat der 3 SC Weisen: Günter, Ali und Joachim
über 100 Jahre Stockerauer Tenniserfahrung



Obmann und Mannschaftsführer

Günther Größmann
Seit 1995 Spieler beim SG Stockerau

Obmann seit 2OOO

Aktueller ITN: nichr mehr erwähnenswert

Was noch fehlt?
Bedanken bei meiner Barbara,

die meine Arbeit für den SG und vor allem
meinem Bundesliga Spinner

das ganze Jahr aushalten muss!
Und dass ihre Küche unumstritten die Beste

der ganzen Bundesligavereine istl
Bei Heinz lflarrer, der mich und damit die Mannschaft großartig

unterstützt hat!
Bei Ali und Ernst, die immer alles für den SG geben!

Meine 2 Mädels und ich



Die Meisterschaft 2Ol 3
Die 1. Runde

SG Stockerau gegen nSXÖ Linz l:6

Regen!

Ungünstiger könnte es nicht beginnen. Gerald Kaiser auf Teppich zum
Auftakt; ganz schlecht für uns. Vaclav machte mit Reinhold See kurzen
Prozess. Leider konnte Herbert seinen ,, Aufschlag Astr¡ gegen Fritz
Tschernuth nicht zu Hause lassen und verlor in 2 Sätzen. Martin gegen
Michael Bräuer; mit Hechtsprüngen, Krämpfen und 2 Matchbällen; es wollte
nicht sein. Dass wolfgang, gegen den damals eher schwächer
eingeschätzten Ghristian Schmidt, auch in 2 Sätzen verlor, war ebenfalls
bitter. Und Martin gegen Kaiser? Leider chancenlos auf Teppich. Martin
bekam nie den Rh¡rthmus, um in sein Spiel zu kommen. Die Doppel stellten
wir auf Risiko auf, um vielleicht doch noch mit einem 3:4 einen Punkt mit zu
nehmen. Vaclav/ Martin auf das Kaiser Doppel und Martin/ Wolfgang ins 2er.
Die Aufstellung g¡ng auf. Wir waren in beiden Matches dabei, vor allem im
2er. Aber wie der Tag begonnen hat, so hat er auch geendet. Regnerisch,
trüb und mit einem l:6!

Und jetzt ging es erst zum Favoriten nach Neumarkt.

Da war Herberts Rücken noch in Ordnung



Die 2. Runde
TG Neumarkt gegen SG Stockerau 6:l

Mit Thomas Gharamza auÍ Nr.2 stand ein neuer, besonders starker Spieler in
den Reihen der Salzburger. Vaclav hatte es nicht Ieicht; Gharamzas Spiel,
böiger Wind und fehlendes Spielglüc$ daher seine erste Niederlage beim
sc!
Herbert hatte gegen Hannes Lienbacher leider auch keine Ghance. Und
MaÉin? Beim 3. Ballwechsel gegen Vlado Turajlic Oberschenkelzerrung!
Und verlor den Satz doch nur mit 4:6! Was wäre da drinnen gewesen!
Joachim kam gegen Jürgen Vollmaier auch nie ins Spiel. Martin gegen
Günther Woisetschläger, der im Voriahr Jaro zerlegte, war die Hammer
Paarung. Nach über 3 Stunden musste sich Martin im T-Break des 3. Satzes
geschlagen geben.

5 verlorene Einzel!
Damit die Doppel Sinn machten, spielten Martin und Vaclav die
ler Partie, die sie auch glatt nach Hause spielten. Diese Variante sollte für
die kommende Begegnung nicht unwichtig sein, da die beiden vorher noch
nicht zusammen gespielt hatten.
lm letzten Spiel der Saison sollten sie beweisen, dass es in Österreich kein
stärkeres 45er Doppel gibt!

Des kanns net geben!



Die 3. Runde
SG Stockerau gegen TG Forchtenstein 4=3

Spielbeginn ll Uhr; Regenbeginn ll Uhr

Und wieder in die Halle!

Ohne der verletzten Nr.l kamen die Burgenländer zu uns.
Nicht wirklich ein Nachteil für die Burgenländer, da nun Franz Kaiser auf
Teppich gegen Vaclav spielte. Entscheidung im T-Break im erstem Satz:
Vaclav spielt 3 unglaubliche Rückhand Longline Bälle, die den Satz und
auch das Match entschieden. Martin und Herbert, bei beiden eigentlich alles
drinnen, fehlte einfach ein bisschen Spielglück.
MaÉin war trotz Oberschenkelzerrung ganz knapp an Norbert Höfling dran.
Und Herbert war gegen Wolfgang Parik wieder mit seinem Aufschlag
unzufrieden. Beide verloren in 2 Sätzen.
Auf Martin und Joachim lastete nun der ganze Druck von die 2 wichtigen
Punkten für uns.
Matei Stankovsþ hatte gegen Martin nicht viel entgegen zu setzen; nach
dem 614lm erstem Satz gab es ein 6/() im zweitem Durchgang.
Zitterspiel bei Joachim! Nicht gut reingekommen, z.t viele Fehler und T-
Break gegen Peter Dopler. Dieses gewonnen und dann kurzer Prozess im
zweitem Satz. 3:2 nach den Einzelspielen.
Martin/ Vaclav ins ler Doppel und der wichtige 4:3 Sieg war eingefahren!
Auf zum Finale nach Klagenfurt; wirdts das obere oder das Untere?

Wie aus dem Lehrbuch



Die 4. Runde
Union Klagenfurt gegen SG Stockerau 3=4

Finale um den Einzug ins obere Play Off in Klagenfurt.
Mein einziger Fehler in dieser Saison: ich habe nicht auf die genannten Bälle
aufgepasst; Wilson Davis Gup; total anders als unsere US OPEN!
Die Aufstellung der Kärtner überraschte michl mit Klassek und mit
Scheider; stärker geht's nicht.
Vaclav tat sich gegen den Linkshänder Klaus Freiberger sehr schwer; die
Bälle waren nicht ganz unschuldig. Er setzte sich dann doch knapp in 2
Sätzen durch. Martin Dürhammer war auch gegen Karl Klassek dabei, die
Oberschenkel Zerrung verhinder{e jedoch, dass er wirklich Dampf machen
konnte und verlor daher in 2 Sätzen. Ohne MaÉins Verletzung hätte ich mir
den Platzmanager gerne angesehen.
Herbert spielte genau das richtige Spiel, um den Bürgermeister Ghristian
Scheider zu schlagen. B,ei 614 und l/l jedoch verletzte sich HerbeÉ am
Rücken. Kein Aufschlagêhr keine Vorhand, nicht einmal um den Ball bücken
war für Herbert möglich. Trotz dieser Schmerzen spielte er 3 Sätze durch,
um im Doppel spielberechtigt zu sein!
1=2 nach den 3 ersten Einzel war sicher nicht unser Wunschresultat.
Mañin genügte gegen Ghristian Weiss eine solide Leistungr uh den 2.
Stockerauer Punkt zu gewinnen. Wolfgang führte gegen Ernst Tenkl mit 3/l,
hatte 2 B,älle aui 411, verlor dieses Game und Tenkl hatte wieder sein
Selbstvertrauen gewonnen. Beide Sätze gingen an den Klagenfurter Spieler.

2:3 nach den Einzelspielen!
Bei der Autofahrt nach Kärnten dachte ich die Doppelvarianten durch.
lch spürte, dass die Kärntner auf das 2er setzen würden, mit Tenkl/
Freiberger. Weiss/ Fiedler würden das weniger emotionale Doppel spielen.
Vaclav/ Martin ins heiße und Martin/ Wolfgang ins ruhigere Doppel; so war
mein Plan.
Aufgegangen!
Vaclav/ Martin gegen Klassel¡/ Tenkl genauso wie gedacht; heiß und voller
Emotionen; dass Freiberger weg musste, kam uns natürlich entgegen.
Martin/ Wolfgang gegen Weiss/ Fiedler eher abgelegen auf dem Nebenplatz
und damit etwas entfernt von den Zuschauern.



Vaclav/ Martin Dürhammer, die schon einige super Doppel gespielt haben,
zeigten den beiden Platzhirschen, was Sache ist.
Sie siegten in souveräner Manier in 2 Sätzen!
Martin/ Wolfgang, nach O/4 Rückstand gewannen doch noch den l.Satz.
Hochdramatisch im 2. Satz das Game bei 413; Breakbälle, Spielbälle; eine
geschätzte Ewigkeit bis unsere Burschen den erlösenden Punkt machten.
Das letzte Game serwierte unser Martin aus!

Sieg!
Beide spielten einfach unglaublich und waren extrem nervenstark!
Herbert und ich haben uns dabei das Versprechen abgelegt, wenn dieses
Match an uns geht, zünden wir eine lKerze am Abend an!

4:3 Endstand!
Oberes Play Off
Klassenerhalt

und realistische Ghancen beim TG Tennismax
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Auf einem Bierzettel hab ich Ghristian Weiss die Aufstellung gegeben; ich
hab ihre Doppel gesehen und ich hab gewusst, das könnte gehen!

-'- å':î*{-"É g

l/
',"4 ç n 

.r,( 
( c-, , -, ,1 '-'1.

i.,1 ,., i; d'-,,

-r¿ ''' I

t-'---a-'

a----a- -'

',F Ì

F¡t?Dt .¡9.Þr

o; 16 t¡ ú q luólÉl HiÉùñhti$ È'l

Und das Kerze¡l stand wirklich in der nächsten Nacht bei mir am Arbeitsplatz!



Das Spiel ums Semifinale
TG Tennismax Graz gegen SG Stockerau 4=3

Nachdem sich HerbeÉ in Klagenfurt eine Rückenverletzung holte und er
noch nicht l0,lJo/o fit war, mussten Wolfgang und Joachim in Graz spielen.

Es begann einfach unglaublich!

Vaclav zerlegte in der ersten halben Stunde Massimo Gudini. Der ltaliener,
im Frühjahr Sieger beim großem türkischen ITF Seniorenturnier, konnte bei
einem 5:O Rückstand nur mehr den Kopf schütteln. Auf den weiteren Plätzen
führten Martin Dürhammer und Wolfgang Kuba in den ersten Sätzen jeweils
mit 5:l ! Doch dann begann es zu kippen. Vaclav gewann den ersten gerade
noch 6/4, Martin gegen Günter Müller verlor doch noch mit 5/7, doch Wolfi
konnte gegen Georg Veitz den ersten Satz nach Hause spielen. Vaclav
wurde im 2. Satz schon mehr abverlangt, konnte den jedoch auch mit 6/4
gewinnen. Bei Martin war die Luft draußen. Nicht schlecht gespielt und ohne
Verletzungen hätte er den Hr. Müller auch geschlagen; so aber ein O/6 im 2.
Satz. Nicht wirklich das Jahr unseres Leitwolfs! Drama am 3er Platz:
Wolfgang verlor den 2. Satz und verletzte sich im 3. Satz bei'll2 an der
Wade. Er musste aufhören. Bei Joachim gegen Stefan Pramberger war mir
schon beim Einschlagen klar: da gibtts heute keinen Zweifel; der Punkt
gehört uns! 6/O und fi.12 nach einer knappen Stunde. Solide und trocken nach
Hause gespielt!

Martin gegen Gerhard Tschakert!

Unglaublich lange und intensive Ballwechsel, Kampf, 3 Satzbälle,
Linienbälle gegen Martinr.....7l/6 und 6/4 für den glücklicheren Steirer.

2:3 nach den Einzel. Ein Wunder wie in Klagenfurt musste jetzt her!

Natürlich hab ich mir vorher überlegt, wie wir bei dem Stand aufstellen.

Martin/ Vaclav und Martin/ Joachim in die Doppel!

Die Grazer ebenso I und 2 zusammen sowie 3 mit 4 ins 2er Doppel.

Eigentlich ist unsere Aufstellung aufgegangen, vor allem weil ich das
Gesicht vom Veitz gesehen habe, wie ich ihm unsere Aufstellung angesagt
habe. Sie haben sicher mit einem glatten Sieg ihres I er Doppels spekuliert.

Wieder ein Superstart!



Unsere beiden Hechten nach einer halben Stunde 6:O und Martin/ Joachim
5/l vorne. Martin/ Vaclav durchgehend ÜberdrübeÉennis;

6/O und 6/O gegen TschakerU Gudini!

Eigentlich unglaublich, weil die Grazer sicher auf dieses Doppel gesetzt
hatten. Doch Martin und Joachim konnten den Sack im ersten Satz nicht zu
machen; Satzverlust im T-Break und der 2. g¡ng glatt an die Grazer.

3=41 Schrrrrrr
Daher leider kein Revanchematch in Linz gegen die Kaiser Mannschaft.

Vielleicht aber besser, nachdem Herbert und Wolfgang angeschlagen bzw.
verletzt sind. Und noch einmal verlieren wäre für mich doppelt so bitter
gewesen.

5. Tabellenplatz in österre¡ch sowie mit der

2. Mannschaft in den Top Ten von Nö!

Was wollen w¡r eigentlich mehr?
Jetzt gilt es einmal für mich Abstand zu gewinnen

und dann zu überlegen;

ob und wenn ja, wie es nächstes Jahr weitergeht.

Finanzieller Aufwand, Zeiteinteilung, Urlaubstâgê¡,...

Schaun wir mal,¡...r.rr¡

DANKE EUGH ALLEN!

Es war wieder schön,
ein Teil dieses Erfolgsteams zu sein!



Wie in den vergangenen Jahren bedanke ich mich bei
allen, die die Mannschaften unterstützten!

Bei Heinz Karrer, der wieder zeigte, was ihm die Bundesliga
Mannschaft des SG Stockerau bedeutet!

Danke an unsere Senioren,
die bei den Heimspielen auch in der Halle da waren

und unsere Mannschaft unterstützten.
Sie wissen es einfach zu schätzen,

wirklich gutes Tennis am SG zu sehen!

Danke natürlich an die SG Wirtin Barbara;
das Essen war wie immer pipifein!

Danke an das Verständnis der Spielerfamilien,
die wieder an einigen Wochenenden allein gelassen wurden!

Großer Dank an Ali Stuhr und Ernst Huber
Übergreifend mit den Bundesligaspielern ohne Probleme

den Klassenerhalt in der Landesliga B geschafft!
Die Gespräche und der Rückhalt

von den beiden ,, Fachmännern ,, helfen
mir immer beim Treffen von Entscheidungen!

Danke an Melanie Kaller für ihre Berichterstattung in den
N iederösterreichischen Nachrichten!

Herizlichen Dank!
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Halle war kein
Vorteil für die
Gastgeber
Bundesliga Herren 45+ | Der 5C
Stockerau verlor das AuftaktspieI
gegen die starken Linzer.

sTocKERÁu .Asxö ttxz 1:ó. witterungs-
be{ingt musste der Saisonauftakt in
die Doleschal-Ten¡ishalle verlegt wer-
den, ,,Das war leider ftir uns kein Vor-
teit da die Nummer eins der Linzer,
Europameiste¡ Gerald Kaiser, in der
Halle und afrf Tepp.ich als unschJagbar
gilt", sah l$annschaftsführer Günther
Größmann die Vo¡zeichen fi.ir den SC
ehe¡ schlecht, So koûite auch ledig-
lich Vaclav Toman seine Partie gegen
Reinhold See ftir sich entscheiden.
Martin Dürhammer vergab zvvei
Matchbälle im dritten Satz gegen Mi-
chael Brliuer. Bei 1:4 nach den Einzeln
ve¡lor Stocke¡au auch die beiden Dop-
pel. ,,Mit dem TC Neumarkt aus Salz-
burg wartet am Samstag auswti¡ts
ebenfalls ein übermåichtiger Gegner",
erwa¡t€t Größmann ein welteres
schwieriges Spiel.

HERREII It A

+lrrl. ¡'.9

Stockeraus Daniel Kopeinigg musste sich im Einzel zwar Adnan Al-Mahmoud von TC Seebenstein Schllle
geschlagen geben, im Doppel mit Jan Poskocil konnte er gegen Al.Mahmoud/Marius Pimishofer aber ein
Erfolg einfahren, Foto: Markus RKrems - Schwæirt

Tulln - lvlenerNeudorf

Hal¡nd - Xrems-fillüeßu

sloclcrau - se€Ùenleln schiltem

1 {4 St¡ckerau
I 12) SchwEd'at
3 iÐ Hârend
4 (8) W¡¿nerll€udorl
5 {l) S€êbe¡stdn Sch¡lt€m

ô þ) Krens
7 lÐ Krefis-MÌle'Ìu
7 (6) Tulh

HERREII t[ B 1

4:5
36
6'3
5:¡l

(420012t6 5

t420012:6 5

{2)200 12:6 I
(4 101 l0:8 3
(4101 9:9 3

!E002 7:11 2

{400? 5:13 1

(4002 5:f3 1

K¡b - GilnserÍdorf
Judenâu - Nsjnk¡nlen
Waidhdefl/Y. - Wiesdburg
¡sîEr$ol - 8äioimtlrüer

I lÐ U/aldiolefl/Y,
2 í) AsÊ{Êdo,l
3 (6) N€unkltchsr
3 (6) 8öhelmurchsn5 (4 r{rb

5 (4 Yv¡eselbúrg

7 (8) Gäns€fldorf

I (9 Judenau

HERRET{ [I. B2

í4
t4
f¿l
(z)

t4
F)
14
(2,

l1:7 1
10:8 4
10:8 3
10:0 3
o'o a

9:9 3

7:11 2
6f2 2

0
0
0
0
0
0
0

00?

S¡OCKERAU SEEEETSIEIII

SCHILIERII 5:4. Das erste Heim-
spiel gestaltete sich dann
schon um einiges schwieriger.
Die Startphase verlief filr Sto-
ckerau nicht nacb Wunsch,
die Gäste schienen überlegen.
Dle ersten drei Elnzelduelle
gingen an Seebenstein. Der
Druck für Jan Poskocil, r'xel
Scheed und Alexander Vogel
war dementsprechend groß.
Die Stockerauer Spieler hiel-
ten dlesem aber Stand und
konnten auf 3:3 ausglêichen.
somit musstm dle Helmi-
schen von den drei Doppel-

spielen zumindest zwe
wi¡nen. Jan Poskocil/E
Kopeinigg gewannen das
Doppel, die Routiniers 1

ti an Kohl/Alexander Vog
ten nach und sichefief
5:4-Endstand. "Somit I

wlr nach dem zwelten
tag punktegleich mit Sr

chat in Filhrung", so Ge
Riepl. Am Sâñstâg mtiss{
Stockerauer zum TV IÂ

Neudorf.
Die DaFenmannscha

UTC Stockerau konnte Í

Kreisliga A gegen Kapell
einen 6; l-Sieg erzielen,

Erell€nau - 0eübc¡ lvôgran
sl vtlefin - PuEslåll
Watdfiofrn/TÞefe - lllr. ileustadl
Kofieiloub{rg - $ mbn

316

7:2
7:2
&1

16:2 6

11:7 4
12:6 4
11:7 4
0r0 3
7:11 2

ô:12 I
1:17 0

I
2
3

I
t
I
I
I

(A íhsÞneuhrg
(1) Ddiscl' ll/4refn

{1} ge,Êoâu

lÐ St Vaj€r¡lirt

17) Wa¡d¡ûfeßÍÌrya

f3) Pu[sÌa]l
(Ð lVr ilE stadl

{0 St Fdltert

12)20g)20
t4t0
l?)to
l2)10
f?t0
1400
(I)DD

Stockerau setzt
sich an die Spitze

lji landesliga Herren A I Mit einem knappen Sieg gegen Seebenste
ã;6 Schiltern feiert der UTC Stockerau einen weiteren Erfolg.

Von Hel¡nie l(aller

KREÍIIS HITTETÄU ' STOCIGRAU

2:7. Über einen gelungenen
Sta¡t in die landesliga-Saison
du¡ften sich die Spieler des

UTC Stockerau freuen. Gegen
Aufsteiger ïtems Mitte¡au
sta¡d es nach den Einzelspie-
len bereits 4:2 füu die Stocke-
raner, und auch die drei Dop-
pel gingen allesamt an die
Iænaustädter,,,Diese Begeg-

nung brachte uns wÍchtige
Punkte frir die Tabelle", freute
sich Obmann Gerhard Riepl
über den Erfolg.
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HERRENttA

Uloctrezz/æt¿Étt

Stockerauel
behaupten' Niederlage gegen

telanwärter
S+ | Stockeraus Martin Dürhámmer musste

Satz verlet¿ungsbedingt w.o. gebeq

ist ünd wie rusgeg[chm de Mann- YorllhnLþlt r daher locker den Steg Obne körperlichen Gtenzeu", bE
schaften sn¿ pei Rtictstand nacb Chance ura¡en án dlesem Tag ríchtet Mannschaftsfflh¡é¡

dmElnæbpfehrnbetugfl¡rdenUTC IgtltñIT-SIOCIGIIUó¡t. Be auch Herbert Krtppner-und GttntherGrößmann'

Sto*erau lirets 2:4 r¡ãO war durch ¡db tm erten Gane verl fre Joactrtn Huber. Sle verloren Im Doppel konnten Koryn'

dte Doppcl nlctrt meh¡ aufa¡holen. slclr stockenus Marün Dilr- ca¡ek/Toman dann doch

Jan po¡iõd und Danlel fopetnlgg ge- harnmer gegen Vlado Turalltc noch den Eh¡enpunkt ftl¡ den

iryannen sowohl ¡br€ El¡z€l ¿s-ãuO am Obersct¡entel und musste scstockenuholen'
das Doppet Ftl¡ den zwdten Iloppei- daher nach dem ersten Satz ,Ab Donnerstag (f f I'rh,
ufolg 3ôrgûen Axet'Sche€d un¿ el+ das Spiel aufteben. Somit schläge¡, der im vergangenen ¡np.) tYüd es für uns ietzt
xa¡rdä Võ9. ,auOr. wenn es eine sÈn¿eä die Vórzetcheu für Jahr glatt çgen Jaroslav_Bu- lvhkllch emst Zuerst kommt
knappeNfùe¿ageftlrunsges€tzthat, den SC Stockerau denkbar lant gewonnen hatte. Nac¡ der noc}r punltelose TC

tonnten w¡¡ ¿octr dnm Pu-nkt nir dle '*ufflï roman war du¡ch ff"-S.ffå.tHfî,#H iH,iËii'î.,Tii;fl.itäf
dm sta¡ken \4l¡nd gehandf- un¿ im entscheidendm d¡tt- genfurt', erklärt Größmann,
capt und kon¡rE daher seln tensatzS:l0gegendenglücÌ- Weo¡derSCstockeraúbeide
aruckvolesSptelnlchtwlege- ticheren Satzburger. oBel die Splele gewlnnen kann, lst
wohnt¡ufzteíron.Selncegtro semhartenMatclkamenbel- mán lm Rennen um den
Thomas Ca¡amza hofte;tch de Spieler wlrkltch an thre Melsterötelwetterhtndabel. r

für-lGíìs
lþrsftl -SchrEchlt
Wl€lËNöu.lfrl- Sbdsil¡
Se¿¡o{úbln SdüUn - KJm}lúltfrìu

45
6:3
5'r4

18ß 6
tor'l G

15i12 6
15t12 5
1215 +
9:9 3
918 2
5:13 1

1 0 rþblld
2 (11 Sbd(rrü
3 (1) Sdrffitrt
4 Gù WHrdtleuerf
5 (fl Kßns
B (4l Sso0ddlsrfitrn
7 .0 Túr
I F) Knm+Unral

HERR¡T lt B 1

0300(3)201
(31201
F)201
¡$102(2)r01
(3)003
Gl 002

o20
€l 20
Gf20
(B)20
(3120
(sf10
t3)10
ß)oo

Í1
&3
8:1

4:5

17f0 6
l5f2 I
r50 5

16:11 ' 5
f*12 5
12t16 I
8f6 3
tâ2

5:4
1:8
3:ô
4:s

(Ð300.22:5 I
F) 30019:0 7
(3) 2011710 0
(¡) r 0 2 1$12' 5
(3)201 t2:15 4
(3)1021215 4
(3) 003 gr8 2
(3)003 2t2s 0

tu$b¡ . WåldMorúttt¡y¿
Sù Ptlhl - oeübcù ¡lagEm
lyr. fih¡dflt - l0hJErmlh.lry
StVúnth-Edätu

I (ll lftsl¡msuh¡n
2 (4 Dd¡Edìwrut
3 (q EldEuu
4 f4 SLtdentn
5 (/) ftrgdl
ô (4) $/r[holbn/lhaYo
7 (6) Yrr.lþülbdt
I ([) Sl.PÙltsrr

Gegen lleudorf' hettedersc
Stockerau kei-
nen guten Tag

enrlscht. Mar.

tin Dllrhammer
(im Bild) muss-
te wegen einer
0berschenket
verletzung be-

reíts im ersten
Satz selnes Eln-

zels aufgeben.
Folo: K¡eíne¡
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Fünfter Platz
für U12 bei der
Meisterschaft

I Korneuburgs U12
er österreichischen

Meisterschaft in Bad Vöslau an.

In der lauftnden Meisterschaft hatte
man hinter -dem regierenden Staats-
melster HC Vöslau den zwelten Platz
ereidrt Diese ausgezeichnete IÆishrng
'wurde mit dem Vizelandesmeiste¡titel
b€lohnt, der aufgrund der Teilnãhme-
modalÍtäten (das Veranstalter-Bundes-
land durfte einen aryeiten Verein no-
minieren) zurn Mltsplelen bei den
bundesweiten Meisterschaften berech-
tigte. Mlt den Fivers, Alpla HC Hard
und dem HC Schwarz fanden sich star-
ke und prominente Gegrer in de¡
Gmppe mit Union lomeuburg.

Mit Slegen über HIB Graz rrnd HC
Schwarz belegten die Komeuburger
schlussendlich Rang ñinf.

KURZ I{OTIERT
liltDBtlI
In drr RrgÍodtltt Gute Nachrichten

- gfbt es fth dle Komeuburger Hand-
ball-Herren nach Saisonschluss: Da
sidr landesmelster Vöslauer HC gegen
den Regionalliga- Meister West Traun
klar durchsetzte, steigen die Thermên-
st?ldter in dte Regonalliga auf. Kom-
euburg als Zweiter tn der l¡ndesmeis-
terschaft wl¡d daher den niederöste¡-
relchtschen Platz in der Regionalliga
Ost elnnehmen. Gletchzeitig wtrd
man aber auch tn der landesliga spie-
len, da es zu wentge Matdres fûr eine
Saîson in der Regonalliga gbt. So
lässt sich audr das knappe Verfthlen
des Melste¡dtels besser verschmerzen,

HERREII lTA

Die U12 der tlnlon Korheuburg könte lhre erfolgreiche Saison mlt der Tellnahme bei der österreichischen
Heistersch.aft. Wolfgang Körbl, G0nter Erben, Lukas Maislinger, David Vogelsinger, Roman Polt, Peter Vllls,
Sebastian Schubert, Fellx Rudorfer, Alexander Ehrentraut, Alex Hirschegger (vorne), Clemens Hötler, Danlel
loidl, Fílip Radejko, David Hölzlsauer,.fonas Paul und Thomas Steiner (hinten, v.1.), Foto: Union Korneuburg

1 (4 Hflfrld (4 4 0 0 25:t1
2 (4) Wþ¡Hl¿srdüf (41 3 0 1 2?j14
3 (41 Scìwrcàd (4) 3 0 1 21f5
I (l) Sbclctru (1) 2 0 2 19f7
5 (3) SaúansleinSchten (4) 2 0 2 19Jz
ô (E) ltems (41 2 0 2 1719
7 (l) luln (4) 0 0 4 11:25
I (8) Krom$Miü¿nu (41 0 0 4 10:26

lcerm-!ffi¿rar - luerer ileülof
Tulh - tldlfid
KrEms - S€€b€nstrln ScñllÞm

Scìrwchal - Stækomu

HERREII I.t B 1

Gåns€mfirf - ùdensr
i&Ínklnhn - Zbt€r$ol
Wles€tu0 - Böhehlffiien
Kù. Walholefl/Y.

zi1 schenkelverletzung i.mmer
2:7 noch lelcht angeschlagen.

i;i Dti¡hamme¡ und Krippner
mussten sich in ihren Einzcln

I
I
I
Io ber stellten mit ihren Siegen

! auf 3:2. Das Stockerauer Dop
i pel mit Korycanek und To-

man flxlerte den Endstand ftir
die lænaustädter.

7:2
5;4

3:6
5:4

Stockerau steht,im
oberen Play-off
Tennis I Mit zwei knappen Erfolgen zähtt der SC Stockerau
bereits zu den Top-6-Mannschaften der Bundesliga Herren 45+.

srocfrmu . toßcHrilslEilt
ó:l. Belm Helmspiel am Don-
ne¡stag gegen Forchtenstein
hatten dle Stocke¡auer Ten-
nisspieler abermals ketn Wet-
tergltick und mussten in die
Doleschal-HaUe ausweichen.
Außerdem v¡ar Mardn Dt¡r-
hammer mit seiner Ober-

l(¡.tGEt{tURT . SIOCIGRAII 3:4.
Somlt kam es am Samstag in
Klagenfurt arm ,rFþale" um

das obere oder untere Play-off.
Klagenfurt konnte sein stilrks-
tes Team stellerl wåh¡md
Stockeraus MarËn Dü¡ham-
mer lmmer noch ulctrt ganz
schmerzfrei spielen konnte.
Vaclav Toman gewann tn
zwei Sätzen gegen Klaus Frei-
berger.

,,ln Norrnalform h¿tfte Dff-
hamme¡ gegen lGrl Klassek
gewonnen, mit l¿idiertem
Oberschenkel hatte er abe¡
keine Chance", so Mann-
sdrafufüh¡er Gìlnther Größ-
mann vom SC Stockerau. Das
Verletzungspech ereilte aber
auch He¡bert Krlppner: Er er-
litt beim Stand von 6:4 und
1:1 im zwetten Satz gegen Kla-
genfurts Bürgemreister Chris-
tian Schneider etne Rücken-
verletzung. Krippner spielte
zwar durch, war aber chan-
cenlos.. Ebenso verlor Wolf-

gang Kuba gegen Emst Tenkl
in zwel Sät¿en. Mit dem Sieg
von Korycanek stand es 2:3
nach den Einzeln.

Dte heiden Stockerauer
Doppel mussten somit die
IGstanlen aus dem Feuer ho-
len. Die Newen hielto bel
Korycanek/Kuba und Toman/
Dürhammer, und Stockerau
sicherte sich den knalryen
Auswärtssieg, ,,Mít eÍner ge-
lungenen Aufstelhrng, vler
nervenstarken Spielem und
dem nödgen Sptelglück ha-
ben wi¡ die Klagenfurter be.
slegt", freute slctr Günther
Größmann.

Am 15. Juni spielt die Her.
ren-Manruchaft des SC Sto-
ckerau auslvtirts gegen die
Grazer Mannschaft SC Tennis-
max. Der Sieger der Begeg-
nung steht ñx im Halbflnale
.fer -B.tudesliga He-r¡en 45¿
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Stockenus Vachv Toman besiegte den starken Itallener Massimo Cudini in zwei Sätzen, und Semeinsam mit
Doppeþartner trlartin Korycanek sorgte Toman ft¡r elnen weiteren Erfolg filr den SC Stockerau. Foto: K¡eine¡

Stockerau bleibt ,\

I Nur ein
e[ endeten rt

zUgunsten der Heimischen.

SfocxEnlu . ffiEHs 2;?. Die e¡steu bel-
den Einzelspiele musste der UTC Sto
ckerau knapp lm drttten Satz verloren
geben. In den weitere¡r Begegrungen
,konnte schlusse¡rdlich nur Alexander
Vogl setne Partie gewinnen. Somlt
stand es nach den EtnzelspieJ.en 1:5
füLr die Gäste aus Krems. Auch in den
Doppeþielen kamen die Stockerauer
nicht gut tns Splel, aucb hier konnten
nur die beiden Routi¡lers Schmut- . r
zerl Kohl lh¡e Partie gewlnnen. Somit t

gelang dem UTC Stockerau bel dem
Heimspiel kein Punktezuwadrs für dle
Tabelle. ,,Mit dem Auswärtsspiel am
Donneñiiâg gegen Harland steht eben-
falls ein schvrieriger Gegnet ins Haus.
Aber im letzten Spiel gegen Tt¡lta soll-
ten wieder Punkte drinnen seln, und
dann sollten wir auch den Klassen-
erhalt geschafü haben', $bt slch
Obmann Gerhard Fiepl zuversicht-
liù.

Grund zur Freude hat de¡ UTC Sto- ...
ckerau aber bereits ietzt. Sowohl die
zweite als audr die drltte und vierte
Herenmannschaft wurden in ihren
jeweiligen Ligen überlegen und oh¡re
Punl<teverlust Meister.,,Die Jugend
hat eine sensationelle lÉistung 8e-
zeigt. Wir können elnen Trlple-Auf-
stieg feiern", jubelte Riepl, -
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Kein Semifinale
für Stockerauer
Bundesliga Heri¡n 45+ I Gegen Graz setzt es eine knappe
ttieder-jge ftir den SC Stockerau: SaisonzielTop 6 wurde erreicht.

tc ÌE[xtsÍrr GR z : sc sïrff-
i U {r¡, Filr die Stockerauer

$ùS gs um den El¡T¡g ins Se-

otf,ríale. Doch schbn beim
erÉten Matdl sah-man, dæs
die l¡naustädter ln Graz auf
åiuße¡st harte Gegenwe}tr sto-
ßen wtirden. Stocketaus Num-
mer elns Martin Korycanek
verlor nach hartem Kampf ge-
geh GerhardTschakert mlt 617

und 416. Für den Ausglelch
sorgte Vaclav Toman, der den
lntemadonal erfolgrelchen
Itallener Masslmo Cualtni ltr
zwei Sätzen mlt 6;4 und 6:4
nlederrlngen konnte. Pech
hatte dlesmal MaÍin Dtir-

hammer, der bei-Stand von
5:1 im mæn Satz 3ein Sirtet
nlcht naclr tlause bdngen
konnte und auch den zwéltén
Satz verlor. Der Verleteuhgs-
teufel machte audr bei ille.ier
Begegnung vor de¡ Stocketau-
er Mannschaft nicht Hått,
diesmal erwischte es Wolf-
gang Kuba, der Anfang des
dritten Satzes mit el¡er Wa-
denverletanng seln Splêl ge
gen Georg Veitz aufgeben
musste. Dafür gelang es Joa-
clrln Huber, mit einer soliden
Ieistung gegen Stefan Pram-
berger einen weiteren Punlt
fü¡ Stocke¡au a¡ holen. Somit
stand es 2:3 nach den Einzel-
spielen.,,Wr'wussten, dass

wh bei den Doppelaufstelun-
gen volles Rlslko gehen nuss-
tefr", bertdltet Obriunn Gün-
the¡ Größmann. Korycanek/
tooan hatten mit ihren Geg-
nem Tschakert/Ct¡dini keine
Probleme und slegten souve-
räit'6:O und 6:0. Auch Där-
ha¡iinrer/Huber startet€n Eut
ins Mãtdr, konnten einen 5:1-
Vonprung aber ntdtt nutzen
und ve¡loren auch den zwel-
ten Satz.

,,Mlt den Top sechs haben
wlt aber unser Saisonziel et-
retdrt und können zufrieden
setn", so Größmanni der be
relts mit der Enanziellen Pla-
nung für die kommende Sai-
son beschäfÉgt ist..



Tennis Senioren OPen
bei Doleschal in Stockerau F

STOCKERAU' Beim Hallenseni-

orenturnier konnte Tumierleiter
Martin Angerer 44 Teilnehmer

uf der Ten-
begrüßen'

ie Kleinröt-
denDamen

45+ Bewerb gegen die Lângen-'

zãrsdorferin nenate Sulzer{tibor
fti¡ sictr entscheiden konnte. Aber

auch Alexander Stuhr vom SC

Tennis Stockerau wurde seiner

Favoritenrolle bei den Herren 35

den Herren 5o erzieler¡ s+ret'r

mUrlncil']t tçFfltEDAGe 3j,o{A¡t|e ¡



Ferienspiel 20L4war ein großer Erfolg
A uch heuer fand wieder

-/L¿"s schon sehr belieb-
te Ferienspiel statt. Bürger-
meister Helmut l¿ab: ,,Ich
freue mich, dass das Ferien-
spiel eine fixe Einrichtung
im Veranstaltungskalender
unserer Stadt geworden ist,
clie nicht nur von Kindern
und Jugendlichen sehnsüch-
tig erwartet wird." Auch heu-
er nahmen wieder zahlrei-
che Kinder an den vor allem
von Vereinen aber auch von
Gemeindeeinrichtungen
und Organisationen durch-
geführten Aktivitäten teil.
,,Ich möchte mich auch bei
allen Veranstaltern, die Jahr
für Jahr mitmachen, sehr
herzlich fur ihr Engagement
bedanken. Der Erfolg gibt
uns recht und es wird sicher
auch im kommenden Iahr
ein Ferienspiel in Stockerau
geben," sagt Bürgermeister
Laab.

UNSERE STADT

oben: Großer Andrang herrschte bei
den Veranstattungen des Fischerei-
vereins Stockerau - zahLreiche Kinder
durften sich im Fischen versuchen und
erhietten schöne Preise.

links: Am Samstag, 5. -Juti 2014 waren
sieben Kinder beim Tennisverein SC
Stockerau, die noch nie auf dem Ten-
nispLatz waren,
Das Wetter und die Stimmung waren
ausgezeichnet und den Kindern hat es
sehr gut gefatten und sie hatten viel
Spaß.

SPORT T

Jasmin Strobt

I uch die erst l4-jährige
l\Stockerauer Athletin
Vanessa Adamec aus dem
Club Body Lounge kämpf-
te bei diesen Weltmeister-
schaften um eine entspre-
chende Platzierung. In der
Kategorie U-15 kämpften in
der Qualifikation 3l Spitzen-
sportlerinnen aus über 26

Vanessa Adamec

Ländern um den Finalein-
zug, den die Stockerauerin
als siebente schaffte.
Nach einer fehlerfreien und
attraktiven Kür fehlten ihr
letztlich nur 0,2 Punkte auf
den erhofften Podestplatz
und sie wurde hinter Sport-
lerinnen aus Russland, den
USA, und Spanien Fünfte.
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Weltmeisterschaften in Sportaerobic
\ Ion 2l . Juni bis l. Juli 2014
V fanden in Cancun (Mexi-

ko)die 13. Weltmeisterschaf-
ten und die 6. World Age
Group Competition statt.
Unter den 35 teilnehmenden
Nationen war neben Län-
dern wie etlva Argentinien,
Australien, Brasilien, China,
Frankreich, Deutschland,
Russland, USA, Japan usw..
auch 0sterreich vertreten.
Jasmin Strobl (Gymnastic
Academy Stockerau) muss-
te nach 30 Sekunden die
Übung leider abbrechen,
da die Musik nicht korekt
abgespielt wurde. Daher
durfte sie am Ende des
Teilnehmerfeldes die Kür
wiederholen. Nach diesem
Schock gelang Iasmin dies-
mal nur mehr ein Plaz im
Miftelfeld.
Die Trainerin von Jasmin
--Lubi Gazovholte ftir Öster-
reich die erste Sportaerobic-
GoldmedailÌe.

/
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lrleue Stadt
Die besten Korneuburger Spieler I Die Stadtmeisterschaft auf den Ptätzen der drei Vereine UTC
Schwarz'Grün-Gold, ATUS und ASC Marathon begeisterte Jung und Alt in der Bezirkshauptstadt.

Von Marlus Garo mals den Stadtmeistertitel er-
rang. Bei den Damen konnte
Birgit Kaiser ihren Vorjahrs-
triumph wiederholen. Nach
hartem, drei Sätze dauerndem
Kampf setzte sich die Tumierfa-
voritin gegen die Nummer zwei
Kathari¡a Pisecþ durch. Die
dritten Plätze $ngen an Miriam
Galoppi und Evelyn Gratzl,

Im Bewerb 55+ war Peter Thir-
ring eine Klasse fúr sich: Er gab
im gesamten Turnierverlauf nur
ftinf Games ab, auch das Finale
gegen Læopold Pajpach war eine
klare Angelegenheit. Die dritten
Plätze gingen an Karl Buzin und
Alfred Grand. Den Jugendbe-
werb gewann Elena Limbeck,
dahinter landeten Phillip Jerko-
vic und Moritz GöscN.

Siegern Thomas Fritthum und Birgit Kaiser (von [ink). Foto: privot

Von einem Rekordergebnis war
man zlvar weit entfemt 45 Teil-
nehmer kämpften aber dann
doch in den Bewerben Herren,
Herren 55+, Damen undJugend
um den Sieg bei der Komeubur-
ger Stadtmeisterschaft der drei
Vereine UIC Schwarz-Grtim-
Gold, ATUS und ASC Marat-hon.

Bei den Herren konnte sich
im Semifinale der als Nummer
vier gesetzte Thomas Fritthum
gegen den top gesetzten Martin
Kokes ebenso in drei Sätzen
durchsetzen wie der als Num-
mer drei gesetzte Dieter Scheidl
gegen die Nummer zwei Domi-
nik lændl. Auch das Finale wur-
de eine Härteschlacht Nach

TENNIS.SPTITTER

Korneuburger 5tadtmeisterschaft 2014. Generali.Vorstandsvorsitzender,
Sponsor und Sieger bei den Herren 55+ Dr. PeterThirring mit den beiden

dem verlorenen ersten Satz hatte im dritten Satz die größe-
drehte Fr¡tthum die Partie und ¡en K¡aftreserven, womit er erst-

Kinder griffen zum Schläger. Die Teilnehmer der Trainingswoche des UTC

Siegerehrung.
0rganisator
Martin Angerer
(rechts) mit den
Finalisten in der
Klasse 35+
Christine Wolf
und Margit
Dechel.
Foto: privat

Seniorcn. Bei der zweiten Auflage
des öTv-Seniorentumiers auf
derAnlage des SC Stockerau
konnten Obmann Gfinther
Grössmann und Tumierleiter
Mardn .Angerer 31 Tqilnehmer
aus Nlederösteneich lund flien
begri¡ßen. I

Die einzelnen Bewerbe zeigten
aufgrund des in der öW-nang-
liste top platzierten Teilnehmer-
feldes spannende und qualitativ
hochstehende Spiele. Von den
Iokalmatadoren des SC Stocke-

¡au konnte sich bei den Herren
40+ im rein Stockerauer Finale
Michael Vrtal gegen seinen
Klubkollegen Karl Satra durch-
setzen. Außerdem siegte Herbert
IGippner im Bewerb 50+ in
einem wahren Marathonfi nale
über zweieinhalb Stunden ge-
gen Manfred Kropf. ,,Unser Ziel
ftir 2015 ist es jetzt, die Teilneh-
meranzahl weiter zu steigern",
so die beiden Organisatoren.

f ugendtrainingplager. Schon
tradltionell veranstaltete Trainer
Sorian Sularea beim UTC Kor-
rieuburg ilr der letzten Ferien-
woche ein Tenniscamp fürJu-
gendliche. Auch'heuer kamen
wieder 16 Kinder und Jugendli-
che, um in verschiedenen Grup-
pen vomAnflinger bis zu den
Fortgeschrittenen ihr Können
zu verbessern.
Assistie¡t wurde der Trainer von
Ingrid und Alexander Albrecht
sowie Gyorgyi Földes. Für das
leibliche Wohl sorgte Obmann
Manfred Buztn samt Gattin Hel-
ga persönlicþ am Ende gab es

sowohl ein Abschlusstumier als
auch eine Urkunde füLr ieden
Teilnetrmer.Korneuburg mit Trainer Florian Sularea. Foto: privot
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Liebe Tennisfreunde!

Die Vorbereitungen für die neue Tennissaison beim SC Stockerau sind in vollem Gange.
Dazu gehört auch die alljährliche lnformation unserer treuen Mitglieder und Freunde!

Wenn es das Wetter zulässt, beginnt der Spielbetrieb am Montag,14. April 20141
Barbara's Tennisplatzl ist ab diesem Tag wieder wie gewohnt für euch geöffnet!

Am Sonntag,27. April, findet unsere interne Meisterschaftsvorbereitung statt!
Wir hoffen auf recht viele Teilnehmer!
Mehr lnformationen qibt's demnächst.

Samstag , 17.Mai ab 1l Uhr ist Bundesliga Start Herren 45+

SC Stockerau qeqen ASKO Linz

Für unsere SC Zukunftshoffnu!!æ!:
Betreutes SC Vereinsjugendtraining jeden Freitag ab 16 Uhr auf mind. 2 Plätzenl

Weitere Informationen zu den Terminen, geplanten Veranstaltungen und Offnungszeiten
folgen in den Schaukästen am SC Tennisplatz Stockerau, auf unserer Homepage unter
http://www.scstockerau.at, per Email-Aussendung und auf Facebookl

Auf Grund der Erhöhungen unserer Platzerhaltungskosten, mussten wir heuer leider
einige Beiträge etwas erhöhen. Wir hoffen, ihr habt Verständnis dafür!

Das SG Vorstandsteam wünscht euch eine
erfolgreiche, verletzungsfreie und gesunde Tennissaison 20141

Das SC Vorstandsteam 2014 besteht aus folgenden Verantwortlichen:

Günther Größmann, Alexander Stuhr, MichaelVrtal, Ernst Huber,
Nicole Remis, Markus Remis, Johannes Feilmair und Barbara Größmann

Sportklub Stockerau Sektion Tennis, Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau, Tel. 0676 I 83792 2490, ZVR Zahl 539532251
Bankverbind ung : Oberbank AG, I BAN : Af 7 5'l 5021 04081 024269 B lC: OBKLAT2L
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Daten und Fakten zur SC lennrssaison 2014

Beiträqe des SG STOGKERAU der Saison 2014:

Fam il ienm ito I iedschaft € 300,-
Jahresmitgliedsbeitrag Erwachsene
Jahresmitgliedschaft En¡rachsene bis Jahrqanq 1954 und älter ( 60+ )

€.200.-
€ 180,-

Jahresmitgliedsbeitrag Studenten und Präsenzdiener
( alljährlich nur in persönlicher Absprache mit Obmann oder Kassier )

€ 100,-

Jahresmitgliedschaft Jugendliche Jahrqanq 1996, 1997 und 1998 € 50.-
Jahresmitgliedsbeitrag Kinder ab Jahrqanq 1999 und iünoer € 30,-
Gäste Platzmiete (pro Stunde I Plalz ) €.14,-
Gäste Platzmiete mit SC Vereinstrainer ( pro Stunde/ Platz ) €10.-
Saisonstunde für Mitqlieder ( Details siehe unten! ) € 68,-
Unterstützendes SC Mitqlied € 50,-
Meisterschaftsbeitraq für Nichtmitqlieder (ie Heimsoiel) €.12,-

Der Jahresmitqliedsbeitraq berechtigt zum Reservieren von vier Stunden pro Woche in den
aufliegenden Platzplänen, aber maximal eine Woche im Voraus. Auf freien Plätzen kann nach
Absprache mit dem Platzwart jederzeit kostenfrei gespielt werden. Diese Regelung gilt auch für
Kinder und Jugendliche, die nach 16 Uhr keinen Platz vorreservieren können! Gastspielern, die
keinen Mitgliedsbeitrag geleistet haben, wird der jeweilige Stundenanteil verrechnet,

Auch heuer bietet der SC Stockerau die kostengünstige Familienmitqliedschaft für Ehe- oder
Lebenspartner, sowiefüralle Kindern bis 18 Jahre, die im gemeinsamen Haushalt leben, an.

Es besteht für alle Nicht-Tennisspieler die Möglichkeit, als
Unterstützendes Mitqlied diese tolle Sportanlage mitten in der Stadt
aktiv zu unterstützen und damit auch zu erhalten!

Saisonstunden können nur von Mitgliedern enruorben werden und es müssen zumindest die
Hälfte der Spieler am Platz immer SC-Mitglieder seinl Sollten mehr Gäste als Mitglieder in einer
Saisonstunde spielen, so muss für diese aliquot aufgezahlt werden. Bitte Saisonstunden bis zum
Beginn des Spielbetriebs telefonisch oder per Email beim Vorstand reservieren.

Das Tennistraininq wird wieder von Nicole Remis (staatlich geprüfte ÖTV Tennistrainerin)
durchgeführt ( 0664/ 4426682).
Jahresbeiträge für Kinder und Jugendliche vor dem erstem Spielen bitte bar bei Barbara einzahlen!

Sämtliche Jahresbeiträge sollten bis Saisonbeginn einbezahlt werden,
um von Anfang an als aktives Mitglied des SC Stockerau zu gelten!
Der SC Vorstand behält sich Anderungen im Sinne des Vereins vor.

Sportklub Stockerau Sektion Tennis, Schießstattgasse 9,2000 Stockerau, Tel. 0676 I 837922490,ZVR2ah1539532251
Bankverbindung: Oberbank AG , BLZ 15021, Sportclub Stockerau, Kto.nr. 4081024269
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Herzlich Willkommen beim SG STOCKERAU!

Du willst Tennis spielen
oder diesen Tennisverein unterstützen?

Telefonisch oder persönlich den Platz reservieren und nach dem Spielen die Platzgebühr
bezahlen; oder du möchtest unseren fairen Jahresmitgliedsbeitrag in Anspruch nehmen.
Damit wäre dein Platzanteil für die ganze Saison beglichen ( siehe Daten und Fakten ).

Keine Einschreibgebühr und keine sonstigen Verpflichtungen!
Und wenn du erst im Juli Mitglied werden willst, wird dir sicher ein Vorschlag über einen

entsprechenden Mitgliedsbeitrag gemacht werden.
Dein Spielpartner, sofern er kein Mitglied sein sollte,
kommt nur für seinen anteiligen Stundenbeitrag auf.

Mit dem aufliegenden Einzahlungsschein bzw. online übenveisen oder bar einzahlen.
Vor dem Spiel solltest du dich vorher immer im Clublokal anmelden.

Bei Fragen, wende dich bitte an uns; wir helfen dir gerne!

Der Tennisplatz hat Montag bis Freitag von 8:30 bis 22:00 geöffnet und Sonntag von 9:00
bis 13:00 ( bei Meisterschaften oderVeranstaltungen entsprechend länger ).

Bei Voranmeldung kannst du auch außerhalb dieser Zeiten spielen!
Platzregeln sind immer einzuhalten ( Kleidung, spritzen, abziehen,..., ).

,, Viel Sport mitten im Ort,,und die sonnigste Terrasse der Stadt!
Nicht nur für Tennisspieler; Gäste sind natürlich herzlichst willkommen!

Das SG Glublokal wird von Barbara Größmann geführt.

,,Barbara's Tennisplaf.zl" versorgt dich nicht nur mit Erfrischungen, sondern du kannst
dich ab 11 Uhr mit einem Tagesteller oder mit versch. anderen kleinen Speisen stärken.

Da wir auf faire Preise Wert legen, sollte, wie auf allen anderen Anlagen, auf mitgebrachte
Speisen und Getränke verzichtet werden!

Barbara Größmann mit SC Freunden Ali Stuhr und Günther Größmann ( SC Vorstände )

Weitere lnformationen zu Terminen, geplanten Veranstaltungen und Öffnungszeiten gibt's
in den Schaukästen am SC Tennisplatz Stockerau, auf unserer SC Homepage unter

http : //www. scstocke ra u. at, sowi e pe r E m a i l-Ausse n d u n g.

Sportklub Stockerau Sektion Tennis, Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau, Tel. 0676 I 83792 2490, ZVR Zahl 539532251
Bankverbindung: Oberbank AG, BLZ I 5021 , Sportclub Stockerau, Klo nr 4081024269



Man nschaftsmeisterschaft 201 4

SC Stockerau (20155)

Vereinsspielplan

Bundesliga 20'14

Mannschaft Liga Rang Punkte Mafches Sätze Spiele
Spielplan
Termin Heimmannschaft Gastmannschaft Erg.

Herren 45 (5er) Senioren Bundesliga Sa. 10.05.2014 11:00
'f 't:00

spielfrei*

Herren 45 2 (5er)

48 10:18 24:36 252:292 Herren 45 (5er)

UTC VB Waidhofenlf. I
0:0

4:3
N iederösterreichische Landesmeisters chafl 2O1 4
Mannschaft L¡ga Rang Punkte Matches Sätze Spiele

Sa. 17.05.2014 11:00 Herren 45 (5er)
14:00 ASC Marathon SPK Korneuburg 1

14:00 Burschen U15 (2er)

ASKO Auhof I
Boys 1lu (2er)

TC Sportunion König Hagenb. 16

2

1:6

0:3

1:2Herren 35 (Ser)

Herren 45 2 (5er)
Landesliga A
Landesliga B

1:14 2:33 5:68
11:4 25:10 55:28

Rang Punkte Matches Sätze

F¡. 23.O5.2014 16:00 Kids 10u (2er)
53:421

405:292

Spiele

WESTKAP Tennis Kapellerfeld 1

Mannschaftsmeisterschaft 2014 - Kreis Nordost
Mannschaft Liga

S,a.24.05.2014 1'l:00 TC Neumarkt I
11:00 Herren 45 2 (5er)
14:00 Pro Tennis 1

Herren 45 (Ser)

UTC Bruck/Leitha 1

Burschen U13 (2er)

6:1

6:1

0:3
Herren

Herren 2

Kids 10u (2er)

Boys l1u (2er)

Burschen U13 (2er)

Burschen U15 (2er)

Burschen U17 (2er)

Kreisliga C
Kreisliga E
Kreisliga A Jgd.

Kreisliga B Jgd.

Kreisliga A Jgd.

Kreisliga B Jgd.

Kreisliga B Jgd.

6:9 21:24
2:13 11:34

1:5 l:5
6:0 6:0

7:2 7:2
'1:8 1:8

7:5 7:5

49:52 435:398
29:72 325:506
3:10 29:53

12:O 72:6
14:4 88:43

3:17 35:109
15:10 113:99

So. 25.05.2014 09:00
09:00

SV OMV Gänserndorf 2

Herren 2
Herren
TC Spillern 1

4
6

3

1

2

4

3

7:2

3:6
Do.29.05.2014 09:00

11:00

14:00

14:00

16:00

TC Angern 2
Herren 45 (5er)
Burschen Ul3 (2er)
TC Raiffeisenbank Mistelbach 1

Pro Tennis 1

Herren 2

TC Schöll Bau Forchtenstein 1

TC Deutsch Wagram I
Burschen U15 (2er)

Kids 10u (2er)

6:3
4:3
1:2

3:0

3:0
Sa. 31.05.2014 11:00 Herren 45 2 (Ser)

11:00 Sportunion Klagenfurt I
14:00 Burschen U17 (2erl

UTC Ollersbach 1

Herren 45 (Ser)

TC Zellerndorf 'l

70
34
30

So. 01.06.2014 09:00 Herren
09:00 TC Strasshof 1

UTC Stockerau 3

Herren 2

2:7

7:2
So. 08.06.2014 09:00 TK - Leopoldsdorf 1 Herren 2 8:l
Mo 09.06.2014 14:00 UTC Stockerau 2 Burschen U'17 (2erl 2:1

Sa. 14.06.2014 11:00 UTC BH Wr Neustadt I Herren 45 2 (5er) 6:1

So. 15.06.2014 09:00 LaaerTennisclub 2

09:00 Herren 2

11:00 TC Tennismax I

Herren
TC Orth/Donau 2

Herren 45 (5er)

3:6

2:7
4:3

Do. 19.06.2014 09:00 Herren
14:00 TC Prottes 1

14:00 Burschen U13 (2er)

14:00 Burschen U17 (Zerl
16:00 Tennisranch Hadersfeld 1

TC Orth/Donau 1

Boys 11u (2er)
1. Klosterneuburger TV 1

UTC Harmannsdorf 1

Burschen Ul5 (2er)

6:3

0:3

3:0

0:3

3:0
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Man nschaftsmeisterschaft 201 4

SG Stockerau (20155)

Vereinsspielplan (Fortsetzung)

Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa.21.06.2014 11:00 TC ESV OeNB I

17:00 TC Hollabrunn 3
Herren 45 2 (5er)

Burschen U17 (2erl
0:7
0:3

So.22.06.2014 09:00 Herren TC Raiffeisenbank Mistelbach 2
So.29.06.2014 l4:00 TC Deutsch Wagram 2 Kids l0u (2er)
Mo.30.06.2014 14:00 Boys 11u (2er) TC Deutsch Wagram 2
Sa. 16.08.2014 1 1 :00 Herren 35 (Ser) 'l.SVg. Gmünd 1

S.a.23.08.2O14 'l 1 :00 TC Bakl Weigelsdorf 1 Herren 35 (Ser) 7 .O

Sa. 30.08.2014 11:00 ThomasTennistreff Ma.Lanzendorf 1 Herren 35 (5er) 7:O

Sa. 06.09.2014 11:00 Herren 35 (5er) Schwechater IC 1 O:7

Sa. 13.09.2014 1 1 :00 Herren 35 (Ser) BMTC-Brüht Mödlinger TC 1 O:7

nu.Dokument 01 2, erstellt am 05.1 0.20'14 01;53 | Se¡te 2 von 2
Niederðstereichischer Tenn¡sverband, E¡sgrubengasse 26, 2334 Vösendorf-Süd, E-l\4a¡l: office@noetu.al, http://w.noetv.at
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Sommer 2014

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2014

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 067 61 837 922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Herren (SC Stockerau 1) | Kreisliga C

MF: Michael Vrtal
m 0664 I 4126982; michael.vrtal@aon.at
MF Stv.: Markus Remis

m0664 88777718
Ballmarke: Wilson US Open

Herren 2 (SG Stockerau 2) | Kreisliga E

MF: Johannes Feilmair; T 06605692332
MF Stu.: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 3,000 Korycanek, Martin (1969 - CZE)
2 4,400 Kuba, Wolfgang (1962)

3 4,700 Huber, Joachim (1961 )

4 4,400 Remis, Markus (1978)
5 4,900 Saida, Andreas (1960)
6 4,600 Dipl. lng. Huber, Thomas (1970)
7 4,4OO Dr. Huber, Ernst (1957)

I 5,200 Kronberger, Martin (1973)
I 5,200 Mag. Stuhr, Alexander (1967)

10 5,100 Neuwirth, Roland (1969)

11 5,700 Vrtal, Michael (1974)
12 5,600 Höberth, Harald (1977)

13 5,900 Dr. Kleinbauer, Günter (1962)

14 5,500 Murczek, Ferdinand (1959)
15 5,600 Satra, Karl (1965)

16 6,600 Dr Huber, Wolfgang (1956)

17 6,500 Mikolasch, Rudolf (1965)

18 6,800 Kainz, Christoph (1988)

19 6,400 Kleinbauer, Patrick (1994)

20 7,000 Grössmann, Günther (1961)

21 6,800 Feilmair, Johannes (1991)

22 7,000 Fortyn, Patrik (1993)

Ra.

23

24
25

26
27
28

29
30

31

ITN Name (Jg. - Nat.)
6,700 Petsch, Daniel (1990)
6,800 Zlabinger, Marc (1991)
6,900 Bauer, Bernhard (1974)
6,700 Sparrer, Julian ('199'1)

7,400 Utner, Michael (1949)
7,000 Spitzer, Michael (1991)

7,600 Matzka, Wolfgang (1958)
8,000 Ellend, Thomas (1996)

9,300 Schöller, Daniel (2001)

Lizenz-Nr.
'190163

129395

190162
190'165

1 59998
123844
87366
280561

190075

Lizenz-Nr.
23849

34585
12501

18452

17310
85994

15299
9793
18454
I 8460

1 8466

86003
92584
8790

18444
18462

1 8435
18491

177243

1 8469

1 901 64

123855
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Sommer 2014

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2014

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

nu.Dokument 01 1 b, eßtellt am 05 10 2014 01;53 | Se¡te 2 von I
N¡ederösterre¡chischer Tennisverband, Eisgrubengasse 2-6, 2334 V¿tsendorf-Süd,

Herren 35 (ser) (SC Stockerau l) | Landesliga A
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
MF Stv.: Günther Grössmann
m 0676 91 85285; sc-stockerau@gmx.at
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 3,100 Fellner, Harald (1975)

UTC Krems-Mitterau
2

3

4

5

6

7

I
9

10

1'l

12

13

14

15

16

17

18

l9

3,900 Mag. Dürhammer, Martin (1963)

WSV VoestAlpine Krems
4,000 Spreitzenbarth, Hannes (1 964)
4,100 Schönanger, Günther (1970)

UTC Krems-Mitterau
4,400 Kuba, Wolfgang (1962)

4,700 Huber, Joachim (1961)
4,400 Remis, Markus ('1978)

4,900 Saida, Andreas (1960)
4,600 Dipl. lng. Huber, Thomas (1970)
4,400 Dr. Huber, Ernst (1957)

5,200 Kronberger, Martin (1973)

5,200 Mag. Stuhr, Alexander (1967)

5,300 Mag. Kurz, Gerald (1964)

UTK Langenzersdorf
5,100 Neuwirth, Roland (1969)

5,700 Vrtal, Michael (1974)

5,600 Höberth, Harald (1977)

5,600 Satra, Karl (1965)

6,500 Mikolasch, Rudolf (1965)

7,000 Grössmann, Günther (196'1 )

Lizenz-Nr.

11973

12073

6847

11978

34585
12501

18452

17310
85994
1 5299

9793
18454
12507

1 8460

1 8466

86003

18444
1 8435
I 8469

E-Mail: off¡ce@noetv.at, http://w.noetv.at



Sommer 2014

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2014

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Her¡en 45 (ser) (SG Stockerau 1) | Senioren Bundesliga
MF: Günther Grössmann
m 0676 91 85285; sc-stockerau@gmx.at
MF Stu.: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open Extra Duty

Platzadresse: Schießstattgasse 9 2000 Stockerau
Hallenadresse: Weg zum Hallenbad 2000 Stockerau
Herren 45 2 (ser) (SC Stockerau 2) | Landesliga B

MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
MF Stv.: Günther Grössmann
m 0676 91 85285; sc-stockerau@gmx.at
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.) Lizenz-Nr.
1 3,000 Korycanek, Martin (1969 - CZE) 23849
2 3,300 Toman, Vaclav (1963 - CZE) 158561

3 3,900 Mag. Dürhammer, Martin (1963) 12073
WSV Voest-Alpine Krems

4 4,000 Spreitzenbarth, Hannes (1964) 6847

5 4,300 Krippner, Herbert (1964) 38357
SK Handelsministerium

6 4,400 Kuba, Wolfgang (1962) 34585
7 4,700 Huber, Joachim (1961) 12501

8 4,700 Dr. Kuz, Stefan (1969) 12502
UTK Langenzersdorf

9 5,200 Mag. Stuhr, Alexander (1967) 18454
10 5,300 Mag. Kurz, Gerald (1964) 12507

UTK Langenzersdorf
11 5,100 Neuwirth, Roland (1969) 18460

12 5,500 Murczek, Ferdinand (1959) 8790

13 6,600 Dr Huber, Wolfgang (1956) 18462
14 7,000 Grössmann, Günther(1961) 18469

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 Bundesligaspieler 0
2 Bundesligaspieler 0
3 Bundesligaspieler 0
4 Bundesligaspieler 0
5 Bundesligaspieler 0
6 4,400 Kuba, Wolfgang (1962)
7 4,700 Huber, Joachim (1961)

8 4,400 Dr. Huber, Ernst (1957)
9 4,700 D¡.Kuz, Stefan (1969)

UTK Langenzersdorf
10 5,200 Mag. Stuhr, Alexander (1967)
1'l 5,300 Mag. Kurz, Gerald (1964)

UTK Langenzersdorf
12 5,100 Neuwirth, Roland (1969)
13 5,200 Mag. Burger, Joachim (1968)

UTK Langenzersdorf
14 5,900 Dr. Kleinbauer, Günter (1962)

l5 5,500 Murczek, Ferdinand (1959)
16 5,600 Satra, Karl (1965)
17 6,600 Dr. Huber, Wolfgang (1956)

18 6,500 Mikolasch, Rudolf (1965)
19 7,000 Grössmann, Günther (1961)

Lizenz-Nr.
Lizenz-Nr.

34585
12501

15299

12502

18454
12507

18460

106381

92584
8790
18444
18462
I 8435

I 8469

nu Dokument 01'l b, eEtellt am 05.10.2014 01:53 | Seite 3 von 8
Niederösterre¡chischer Tennisverband, E¡sgrubengasse 2-6, 2334 Vösendorf-Süd, E-Mail: offce@noetv.at, http://w.noetv at



Sommer 2014

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2014

Anlage
Schießstaftgasse 9, 2000 Stockerau
G 067 61 837 922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

nu Dokument 01 1b, eFtellt am 05 1 0 201 4 01:53 | Seite 4 von 8
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Burschen U'17 (2erl (SG Stockerau l) | Kreisliga B Jgd.
MF: Nicole Remis

mO664 4426682
MF Stv.: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 7,800 Glaser, Alexander (1998)

2 8,600 Neuhold, Michael (1998)
3 9,300 Schöller, Daniel (2001)
4 9,200 Mölzer, Maximilian (2001)
5 10,300Juk1, Raphael (2000)

6 10,30(ührer, Christoph (1999)

Lizenz-Nr.

280557

280558
I 90075
235557
280553
280559

E-l\4ail: office@noetv.at, http://w noetv,at



Sommer 2014

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2014

Anlage
Schießstaftgasse 9, 2000 Stockerau
G 067 61 837 922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Burschen U15 (2er) (SG Stockerau l) | Kreisliga B Jgd.
MF: Nicole Remis
m0664 4426682
MF Stv.: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 9,300 Schöller, Daniel (2001)

2 9,200 Mölzer, Maximilian (2001)

3 10,300Juk1, Raphael (2000)

4 10,300(ölbl, Christian (2000)
5 10,300(ührer, Christoph (1999)
6 10,300¡úildner, Lukas (1999)

Lizenz-Nr.
I 90075
235557
280553

1 901 70

280559
280560
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Sommer 2014

SG Stockerau (20155)

Spíelerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2014

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad,2000 Stockerau
G 02266 67771

Burschen U13 (2er) (SG Stockerau 1) | Kreisliga A Jgd.
MF: Nicole Remis
mO664 4426682
MF Stv-: Ronald Schöller
m 0676 3305238; ronald.schoeller@gmx.at
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 9,300 Schöller, Daniel (2001)
2 9,2OO Mölzer, Maximilian (2001)
3 10,30Gan9, Manuel (2003)
4 10,30(Weissenburger,Leon(2003)
5 10,30æh¡ba, Laurin (2002)

Lizenz-Nr.

1 90075
235557
235558
309'146

280547
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Sommer 2014

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2014

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Boys 11u (2er) (SC Stockerau 1) | Kreisliga B Jgd.
MF: Nicole Remis

m0664 4426682
MF Stv.: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.) Lizenz-Nr.
1 - Lang, Manuel (2003) 235558
2 - Weissenberger, Leon (2003) 280551
3 - Zeiler, Jan (2O031 280548
4 - Reiter, Leonard (2003) 308967
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Sommer 2014

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 05.03.2014

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837522490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau
G 02266 67771

Kids 10u (2er) (SC Stockerau 1) | Kreisliga A Jgd.
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 - Kriha, Fabian (2005)
2 - Fürst, Sebastian (2004)
3 - Frank, Valentin (2004)

Lizenz-Nr.
309145
309142

309144
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präsentieren

Seniors Open
des SC Stockerau

aa

29. - 3L. August 20l4r OTV Kat. VI

Senioreneinzel Herren 35+ 140+145+,50+,55+,60+,65+170+
Senioreneinzel I)amen 35+ r40+ 145+,50+155+,60+,65+
Seniorendoppel Herren 35+,45+, 55+, 65+
Seniorendoppel Damen 35+, 45+, 55+, 65+

SC Stockerau, Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
Internet: www.scstockerau.at

Mag. Martin Angerer, Sports und Wellness

an Mag. Angerer, Tel.: 0676133 28 597 oder unter

Einzel €,25,- ; Doppel € 10,- pro Spieler

Donnerst ag, 28. August 2014 17:00 Uhr
Donnersttg,2S. August 201417230 Uhr im Klubhaus

Donnersttgr2S. August 2014 ab 19:30 Uhr unter
bnn. unter 0676/332 85 97

5 Sandplätze

Wilson

auf Anfrage

Pokale und Sachpreise

Bewerbe:

Veranstalter
& Austragungsort:

Turnierleitung:

Nennungen an:

Nenngeld:

Nennschluss:

Auslosung:

Spielterminauskunft:

Freiplätze:

Ballmarke:

Quartier:
Preise:



fumier: Seniors Open des SC Stockerau 20'14 T-Nr.: 80966 Kat.:

CSR: Turnlerlelter: Mag. Martin Angerer Bewerb: Damen 35 Elnzel

3¡t SC Slockerau Tormin: 29.08.2014 bis 3l .08.2014 Hauptfeld

SYv.Rangllste v omt 25.07 -2014 ATp/WTA.Rangllste vom: ITN:

Flnale

qgqg!_Ua rs'Iq697 ! 5,7 y', 
-fKEdenlWTV i Dechal M.

Vancova,Slavomlra(175045/7,331) ie'e6¡-
TCOnnantlñW-
Mlecka, Walkaud (1 52381/,498)
t. xtostømeuourgx fentttsvãrcin t u6Ñ-- i Wott C.

Wolf, Chrisrlno (1292s6r,130) Fr6G5--
SV OMV Gãnse¡ñotl/ NÕTV

Wolf, Chrisllno (1 2925617, 1 30)

nu Dokumant 010 32, sælellt €m 01.09 2O14 06:00 | SeäÞ I vd 2



furnier: Seniors Open des SC Stockerau 2014 T-Nr.: 80966 Kat:

CSR: Turnlerleiter; Mag. Martin Angerer Bswerb: Heren 60 ElnzEl

Crt: SG Stockerau Termin: 29.08.2014 bis 31.08.2014

ÖTv-Rangl¡stB vor'r/' 25.07.2014 ATPTWTA{angllstè vom: ITN:

Hoplekt, Hor3l

nl¡ Dokumsnt 010.02, €ßtslll em 0l 09 2014 $:59 I Se¡te I von 2



Seniors Open des SC Stockerau 20'14 T.Nr.: g0966 Kat.:

Turnierlelter: Mag Martin Angerer Bewerb: Herren 55 Einzel

SC Stockerau Termin: 29.08.2014 bis 3.1.08.2014 Hauptfeld

vom: 25.Q7.2014 ATP/VVTA-Rangllste vom: TN:

Achtelflnale

I [1] Hubl¡k, Robeft(1225815,171)
Laaer Tenn¡sctub /Ñ-ðil

Viertelfinale Halbfinale

lBve]

Nenadovic, Branko (80524/5,990)
W

3t4 [3] Provasnicsek, Alfred (10132/5,385)

lBvel

Mikaric, Radovan (90568/6,848)

AltúlaaerTC/WW lprovasnicsekA.
lByel ___ __l ' -

Eyel _ _
iMikaric R.

I

Posl SV Tennis / WTV

s/4 þl Komosny, Rginhard (71708Æ¡339)_
Alt Edaaer TC / WTV

IBvel

[2] Scheidl, Karl
Colony

Scheidl K.

6:2 6:1Figl, Anton (138643/6,640)
Spoikr ub s Evl s ovo LTÃ7ñ6w
Mtlcke, Wolfgang (1 3385/6,51 0)
BMTC-Bdiht Mödilnger TC / NOTV

Wondrak, Gerhard (269439/7,74 t )
UTC Stockercu / NÖTV

nu Dokumenl 010 32, e6tellt am 0'1 09 2014 05:57 I Seìte I von 2



lurnler: Seniors Open des SC Stockerau 20'14 T.N¡.: 80966 Kat.:

)SR: Turnierleiter: Mag. Martin Angerer Bewerb: Herren 50 Einzel

)É: SC Stockerau Termin: 25,08.2014 bis 3l .08.2014 Hauptfeld

ÖTv-Rangliste vomz 25.07.2014 ATPMfTA.Rangliste vom: ITN:

Vlertelfinale

I fll Krippner, Herbert (38357/4,463)

lByel

fC Siemclotf I
Grössmann, Gllnther (l 84691/,000)
SC SloctÊrErr/^rory

Haager, Anton (1 627 1 2ll,890)
s(naøWSchneiderG.

2 [2] Saida, Andreas (173'1014,652)

nu Dokummt 010 32, eßlellt am 0l 09.2014 05:5ô I Se¡te I von 2



Seniora Open des SC Stockerau2l14 T.Nr.: 90966 Kat,:

Turnle¡lelter: Mag. Martin Angerer Bewerb: Henen 40 Einzel

SC Stockerau Termln: 25.06.2014 bts 31.0A.2014 Hauptfetd

vomi 25.07.2014 ATP/WTA-Rangllste vom: ITN:

Vlertelflnalo

I fll Vrtal, Mlchael (18466/5,673)
SC SlocJroråu/fVOï.ì,/

IBvel

lBvel--__
lSalra K.

tA 9a=tra, 
Kârl(184_4415,582) l--

SC Sþcke¡su/lt/óTV

lVrtal M.

Flnale

-j
iVrtal M.

nu -ooturirfil010.32. orlt.it am 01,09.201¡t 05;56 | 
gsilo t €n a



lumier: Seniors Open des SC Stockerau 2014 T-N¡.: 80966 Kat.:

)SR: Turn¡erl€iter: Mag. Martln Angerer Bewerb: Herren 35 Doppel

)¡t: SC Stockerau Te¡min: 29.08-2014 bis 31.08.2014 Hauptfeld

)W-Rangllste v om:. 25.O7.2O 1 4 ATP/WTA-Rangllste Yom : TTN:

Gruppe A
Vrtal, M.

Satra, K.

Mölzer, H,

PoliÞer, H.

Altenburger, F.

Efler, K.

Vilal, Michael (1 8466/5,688)
SC Sfoclrenau /V071r)
Satra, Karl ('i 84441 5,5821
SC Stocko¡au l rÖrv,

6:26:2 6:0 6:0

Mðlze¡, Harald (14501ß,524t-

svN Neua¡gan (NÖTW

PoliÞer, Harald (1 8445/6,092)

TCF Gnilensrein (NÖM

2:,62:6 6:2 6:3

Altenburger, Ferdinand (91 ß9n,728)
TC Spítten (NÖTV)

ElTer, Karl-Heinz (139361/8121 )
TV Obenohñach (NöTV)

0:6 0:6 2:6 3:6

Tabellê A Spieler Matches Sätse Games
1 Vrtal, Michael

Satra, Karl
20 40 24:4

2 Mölzer, Harald

Politzer, Hanald

1:1 22 16: 17

3 Altenburger, Ferdinand
Efler, lGrl-Heinz

O:2 04 5.24

nu Dokum€nt 010 !13, ersiellt am 01,09,2014 (E:00 | S€ite I m 2



Offene Ten n is-Stadtmeisterschaft en

ssWsRBs: Damen u. Herren Einzel Allgemeine Klasse,
Damen 40+, Herren 45+, Herren 60+,

Jugend U16, U1 4, U12 fie nach Nennungen),
Damendoppel, Herrendoppel und Mixeddoppel.
Spieler die in der 1 Runde ausscheiden spielen im
Trostbewerb weiter.

VEßA,NSTA.LTEß: SC StOCKCTAU, TCS 93, UTC StOCKCTAU

SPIEIITODUS: Nach ÖTV Regeln.

SPIELOßT:

NENNQETD:

,ENMEIÐUNfi:

Herren Allgemeine Klasse und Jugendbewerbe auf der
Anlage des UTC.

Damen auf der Anlage des TCS 93
Herren 45+ und Herren 60+ auf der Anlage des SC Stockerau.
Doppelbewerbe auf allen Anlagen.
Alle Finalspiele finden am Sonntag den 21.09.2014 ab 9:00 auf der
Anlage des UTC Stockerau statt.
Nach den Finalspielen > Siegerehrung und gemütlicherAusklang.

18€ inkl. Bälle und Buffet nach den Finalspielen. Für die
Jugendbewerbe ist kein Nenngeld zu entrichten. Der Reingewinn des
Nenngeldes wird für einen karitativen Zweck (Somamarkt) gespendet.

brs 02 09 2014 in den Vereinen

T
BÁUIüFiSTE

SCHMID

TESIüN.ü.USKUNfT: ab 04.09.2014 19:00 bei der Turnierleitung.

TUBNIEBLEITUNE: Günther Grössmann 0676/83 79 22 490, Alexander Stuhr 0676/36 20 929
Harald Politzer 0664162 36 912, Christian Eis 0664141 31 453
Leopold Lendl 0676140 80 913, Alfred Höcht 0650/37 36 366

EITSENSCTTUTZ: Bürgermeister Helmut Laab

LåTC

¡n Stockerau

,'Vç
93

Die Turnierleitung behält sich Anderungen des Austragungsmodus vor!

STOCK F-RÂU



Ofúe n c Ten n i¡-Stadtmc i¡terseh afte n ¡n StO C kg f a U

TURNIERRASTER Stadtmeisterschaften Einzelbewerb Herren

Stadtmeisterschaften Einzelbewerb 06.09. - 21 .09.2014 Kategorie: Stadtmeisterschaften
fCS 93, SC Súockera4 UTC Stockenu

Uferweg 54 2000 Stockerau UTC Raiffeisen Stockerau Bewerb: Herren .A.

1/8 Finale 1/4Finale

Andreas

(,TC



TURNIERRASTER Stadtmeisterschaften Einzelbewerb Herren

urnler: Stadtmeisterschaften Einzelbeweñ 06.09. - 21.09.201 4 Stadtmeisterschaften
ICS 93, SC Sfockera4 UTC Stockenu

scñießsfaffgasse 9 2000 stockerau sc rennr,s stockerau Bewerb: Herren A "4s+"

1/8 F¡nale ll4Finele

Ernst

(,TC



Offen e Ten nis€tadtmeicter¡chaften ¡ n StOC kg f a U

TURNIERRASTER Stadtmeisterschaften Doppelbewerb Herren

lurnier: sfadfmersferschaftenDoppelbewerb06.0g.-21.09.2014 Kategorie: Stadtmeisterschaften
fumierleitung: fCS 93, SC Stockerau, UTC Stockerau

\ustragungsort: Bewerb: Herrendoppel

itatus
ìeÞ9. Zuname Vorname 1/4 Finale 'l12 Finale Finale

1
Wild Thomas

Wild Maximilian /úild Thomas

2
ximilian

r/Vild Thomas

Sebesta Martin [nto ruaximitian

Wild Thomas

-ab Alexander Sebesta Martin 6:1 6:7 10:5

4
Mölzer Harald Lab Alexander

Satra Karl

Ã
Hopfeld Horst Wild Maximilian

6:3 6:'lReinsperqer Rudolf Hopfeld Horst

b
Eichberger Michael Reinsperger Rudolf

Hoffmann Gerhard 7:5 7:5 Schlederer Benedikt

7
(erner Harald Schlederer Robert

3oldschmdt Roman Schlederer Benedikt 2'.6 6:1 6:2

8
Schlederer Benedikt Schlederer Robert

Schlederer Robert 6"2 6:1 rmil_--_--_--- _____il

lþilo naaxtmilian 
ll9

Vrtal Michael

Mikolasch Rudolf /rtal Michael 6:2 6:2

10
Politzer Harald Mikolasch Rudolf

Wast Wolfqanq 6:3 1:6 10:8 Vrtal Michael

11
(rammer Peter Mikolasch Rudolf

Vrtal Michael

Zimmermann Walter Steffny Robert 6:27:5

12
Steffny Robert Lieb \tVillibald

Lieb Wllibald 6:0 6:1

13
Eckl Johann Mikolasch Rudolf

6:4 3:6 10:7Kix Norbert Eckl Johann

14
Kotzler Gerald Draxl Christian

Höcht Alfred WO Eckl Johann

15
)raxl Christian

Huber Christopher w.o.

tþ
Huber Christopher Huber Ernst

Huber Ernst

(,TC



Often c Tcn n i¡-stadtmcisterschaftcn ¡ n StOG ke ra U

TU RN IERRASTER Doppel bewerb
MIXED.DOPPEL

Weinberger M.
Huber E.

W¡Id K.

witd M.
Slusna S.
Maderner C.

Lab l.
Sebesta M.

Eichberger G.
Eichberger M.

Weinberger M.
Huber E.

2. 2.6 4.6 6:3 6:4 6:2 6:3

witd K.

witd M. 3. 1:6 7 .5 2:6 1:6 6:3 5:7 6:4 6.4

Slusna S.
Maderner C.

6.2 6:4 6:1 5.7 6:2 1. 6:4 7.5 w.o.

Lab l.
Sebesta M.

3:6 4:6 6:1 3:6 7:5 4:6 5.7 3. 6:4 6:3

Eichberger G.
Eichberger M.

2:6 3:6 4:6 4:6 w.o. 4:6 3:6 5.

,(,TCl
KERru



Offene Ten n is€tadtmei¡te rsch aftcn ¡ n StOG ke ra u

TURNIERRASTER
Jugend männlich

Einzelbewerb
Gruppe trArt

Lieb Tiago Schöller Daniel Lang Manuel

Lieb Tiago 2. 4:6 4:6 6:0 6:0

Schöller Daniel 6.4 6:4 1. 6:1 6:2

Lang Manuel 0:6 0:6 1:6 2:6 3.

Finale Schöller Daniel Mölzer Maxi 6:4 6:4

Spiel um Platz 3 Lieb Tiaqo Weissenburger Leon 6.3 5:7 6:4

()Tc
KERAU



Offene Ten n i¡€tadtm¡iste rr¡chaften ¡ n StOG ke fa U

TU RN I ERRASTER Ei nzel bewerb
Jugend männlich Gruppe rrBrr

Hirsch Julian Mölzer Maxi Weissenburger Leon

Hirsch Julian 3. 0:6 0:6 0:6 0:6

Mölzer Maxi 6:0 6:0 1. 6:1 6:0

Weissenburger Leon 6:0 6:0 1:6 0:6 2.

Finale Schöller Daniel Mölzer Maxi 6:4 6.4

Spiel um Platz 3 Lieb Tiaqo Weissenburqer Leon 6:3 5.7 6:4



Ofûene Tennis€tadtmeisterschaften ¡n StOCkefaU

TURNIERRASTER Stadtmeisterschaften Einzelbewerb Herren

Turnier: Stadtmeisterschaften Einzelbewerb 06.09. - 21.09.2014 Kateqorie: Stadtmeisterschaften
fumierleltung: fCS 93, SC Sfockerau, UTC Stockerau
\ustragungsort: Bewerb: Herren "8"

Status

ietzg. ll4Finale ll2Finale Finale

1 Vrtal Michael

lvrtat uicnaet

2 Freilos

Reinsperqer Rudolf
Krammer Peter w.o.

4 Reinsperqer Rudolf

Reinsperger Rudolf

6:0 6:1

Spitaler Thomas

5 Spitaler Thomas

Spitaler Thomas

6:3 3:6 7:6

6 Ellend Thomas w.o,

Soitaler Thomas

7 Wondrak Gerhard I 2"6 6'.1 6"2

I Lind Tristan

Lind Tristan

7:5 6:4 m
9 Mikolasch Rudolf

Bedliwy Erich

7"5 7"5

l0 Bedliwv Erich w.o.

Hoffmann Gerhard

11 Zimmermann Walter

Hoffmann Gerhard

6:3 0:6 7:6

12 Hoffmann Gerhard 6:1 6:0

Hoffmann Gerhard
1 Goldschmidt Roman

Graf Bruno

7"6 6"4

1 Graf Bruno 6:0 6:0

15 Kerner Harald

y'VastlWolfoano

w.o.

16 Wastl Wolfoano

Wastl Wolfoano

6:2 6:4

()rc
€fOCKERAU



o Begrüßung

Entschuldigt: Roland Neuwirth, Ali Stuhr bis 20:30 Schule, Robert Weissenburger

¡ Antrag auf Wartefrist von 30 Minuten lt. Vereinsstatuten für die
Neuwahl des Vorstandes wird einstimmig angenommen.

o Jahresberichte 20131 2014 von Günther Größmann

Mannschaftsmeisterschaft

Ilerren 1: 2013 Abstieg aus der LLC und freiwilliger Abstieg in die 3.I(L
Ohne Martin Korycaneþ Mario Schlager, Markus Remis mit Karl Satra und Rudi Mikolasch
Ilerren 222013 Aufstieg in die 5. KL;2014 Abstieg in die 6.KL
Eerren 3: nur 2013
Burschen U10, Ul1, U13, U15, U17: 2013: Meister lJl3l2014: Meister Ull
Iferren 35*: nach 4xYize Landesmeister Rückzug in der laufenden Meisterschaft wegen
Spielermangel
Herren 45+: 2013 4.Platzt 20142 S.Platz in Österreich
Herren 45+12¿ 2013 AbstÍeg in LLB/ 2014:2.Platz in Niedertisterreich
Herren 60+ und Ilerren 65+: Teilnahme nur 2013
2 Wintercup Mannschaften Doleschal; letztes Spiel w.o. rvegen Spielermangel

Jugendarbeit
Nicole, Lisa und Rafael
69 Kinder ( Mitglieder 2014)
3 Kinderc¡mps ca.50 Kinder
Schultennis, ASKö Veranstaltungen, Stockerauer tr'erienspiel
Kinder und Ervachsenenstunden

Aufsichtspflicht fÍir die Kindcr muss aufgearbeitet werden (Rafaet Seit);
Verein und Gastronomie müssen von jeder Haftung bzw. des Vorwurfs der Fahrlässigkeit
ausgenommen werden.
Garage, ZugangrWartezeit im Gastrobereich,.......Absicherungen und kindergerechte
Wernungen, ......

I)ank an Nicole Gmeiner Remis und Ronni Schöller für die Organisation

Nachwuchs Meisterschaft
u10, u11, ul3, u15, U17
Unser Nachwuchs ist technisch sehr gut, doch dÍe internen Sparrings und Matches mässen
verstärkt ausgeübt werden.
Nenngelder für Turniere werden vor¡ussichtlich wieder vom Verein übernommen werden
( Vorstandssitzung )

K¡ntine
B¿rbara Gr"tißmann
Kontrolle durch Lebensmittelinspektor im August 2014
Thekenplatte,'lVarmwasserarmaturen Theke sowie Damen WC müssen angebracht werden.
Díchtungen Kühlanlagen, X'liegengitter, div. Unterlagen.....
Investitionen ca. 1000.- bis Ende November 2014 bzw. April2015 nötig

Veranstaltungen
Stadtmeistersch¡ft en 20 14 ; sollte allj ährlich stattfinden ;
einþe Änderungen eventuell Herren 6ùt- Doppel, Samstag Finaltag
Jugendturnier Doleschal ( Mar"tin Angerer )
Seniorenturnier l)oleschal Februar und am SC im August ( Martin Angerer )
Eröffnungsfeier, Meisterschaftsfeier,. .. mussten aus mangelnden fnteresse abgesagt werden



Mitglieder, Platz und Allgemein
Verstorben Peter Rausch und Pepi Niewald
Dank den freiwilligen Helfern bei der Platzsanierung mit ca. 150 stunden
(vor allem Erwin Reidlinger und Brigitte Sauer!)
Bitte um Mithilfe auch im März 2015
Platz war heuer perfekt; durch Platzarbeiten auch außerhalb der normalenZeit

Mitglieder Informationen gibt es über
Schaukästen
Aussendung Frühjahr ( ca. 200 Adressen; Briefmarken Spende )
Regelmäßige Mail Aussendungen
Homepage (22 000 Zugriffe ) Administrator Michael Vrtal
Facebook Gruppe ,, Tennisverein SC Stockerau ,, (72 Mitglieder )
177 Mtglieder davon 22 Unterstützende
Mitgliedsbeiträge auf 200.- erhöht außer den Senioren,
Studenten mit mehr zusätzlichen Einkommen keine 100.- sondern normal ( Vorstandssitzung )

Dank an Stadtgemeinde Stockerau und BGM Laab, Oberbank, ASKÖ Nö, individuellen
großzügigen Unterstützungen bzw. Mehrzahlung MGB: Dr. Ernst Huber, Ali Stuhr, Roland
Neuwirth, Wolfgang Maresch, Heinz Karrer, Bob llumphrey.

Großer Dank an dÍe Seniorenspieler am Vormittag und dÍe nicht aktiv tennisspÍelende Gäste;
ohne sie wäre das SC Stüberl nicht zu führen!
Dank an alle Meisterschaftsspieler, unterctützende Mitglieder, dem SC Vorstandsteam und vor
allem Ali Stuhr und Michi Vrtal für ihre Arbeit und natürlich bei Barbara Größmann.

r Bericht Kassier

Umbau von Thekenplatte und Warmwasser 1000.- bzw. Container ca. 300.- werden von
Günther Größmann vorgestreckt.
Der sc stockerau hat2014 absolut ausgeglichene Finanzen erreicht!

o Bericht Kassaprüfer
Die Kassa wurde im September 2014 von Roland Neuwirth und Wolfgang Matzka
geprüft und ihn Ordnung befunden.

o Entlastung des Kassiers und des Vorstandes
Die Mitgliederversammlung entlastet einstimmig den I(assier und den Vorstand

¡ Neuwahl

Wahlvorschlag Liste Günther Größmann

Vorstandsteam des SC STOCKERAU
Obmann Günther Größmann
Obmann Stellvertreter und Sportlicher Leiter: Alexander Stuhr
Obmann Stellvertreter: Barbara Größmann
Kassier: Michael Vrtal
Kassier Stellvertreter: I)r. Ernst Huber
Schriftführer: Markus Remis
Schriftführer Stellve rtrete r: Nicole Gmeiner Remis
Ereiterter Vorstand: Johannes Feilmair
Kassaprüfer: Roland NeuwÍrth und Wolfgang Matzka

Die Liste ,, Günther Größmann ,, wird einstimmig von der Mitgliederversammlung gewählt.
Günther Größmann bedankt sich für das Vertrauen.



o Abstimmung für eine Mitgliedelersammlung 2015

Günther Größmann bringt zur Abstimmung, im September 2015 eine ordengiche
Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vorstandós abzuhalten. Fam. Größmann möchte
weiterhin nur jährlich dem Verein zur Verfügung stehen. Die zukünftige Anerkennung der
Gastronomie durch die spieler, Mitglieder und Gäste ist dabei maßgeblich.
Die Entscheidung für eine weitere Kanditur wird Ím August 2015 fallen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

¡ Altfälliges

Weihnachtsfeier beim Frühschoppen, alles Roulade, am So, l4.l2.l

\ilintercup: Ali koordiniert eine SC Mannschaft (antworten auf SMS bzw. Anrufe!)

Meisterschaft 2015: Für jede Mannschaft wird ein Mannschaftsführer bestellt.
Alexander stuhr wird grundsätzlich nur die Eingabe im System Íibernehmen.
Die Mannschaften werden sich selbst organisiereì müssen.
Die Mannschaftsführung der Herren 45+ Bundesliga wird ebenfalls neu besetzt.
Martin Korycanek und Vaclav Toman wird aus Kostengründen für 2015 abgesagt,
Die Entscheidung an der Teilnahme Bundesliga 2015 muss bis 15. Novembei20lZ getroffen
werden. Auf Grund der Zusagen einiger Spieler kann aber mit einer Teilnahme an ãe"
Bundesliga gerechnet werden.
Ob die Mannschaften Ilerren 45+12 bzw.Ilerren 35+ in der Landesliga antreten werden, muss
bis 31. I)ezember entschieden werden.
Joachim Huber und lilolfgang Kuba werden yersuchen, interessierte und verlässliche Spieler
für die 45+ und 35+ Ms..*.haften zu gewinnen.
Die Kosten für Verköstigung und Quartiere der Bundesliga Mannschaft wird voraussichflich
wieder der verein übernehmen ( Entscheidung vorstandssitzung ).
Die Mannschaftsführung wird beim Spielertreffen im Jänner 20i5 festgesetzt werden.

Entscbeidungen liir die KreislÍga Mannschaften müssen erst bis 15. Februar 2015 getroffen
werden. Da einige unserer Jugendlichen bereits ,, Allgemein ,, tauglÍch sind und 

".""ioig"Neuzugänge geben wird, könnte es wieder zu einer Aufstockung 
"uf 

f Herren Mannschaften
geben.

Senioren 60+ und 65+ sollten bis Jänner über eine Teilnahme an der Meisterschaft entscheiden.

Ein spielertreffen der Mannschaften ist für Anfang Jänner geplant!

Geplante Termine der Spielertreffen
Herren Allgemein: Montag, 12. Jänner
Herren 35+ und 45+: Dienstag, 13. Jänner
Jugend: Mittwoch 14. Jänner

Die Mitgliederversammlung 2014 endet um 19:45.


